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16. Programmwoche (13. April bis 19. April 2024) 

MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 13. April 2024 

05:40 Biologie!  

 Spielfilm DDR 1990 

  

1990 in einer Kleinstadt in der DDR. Die 15-jährige Ulla 

entdeckt bei einem Ausflug ins 

Landschaftsschutzgebiet, dass hier jemand illegal eine 

Datsche baut. Als sie dagegen protestiert, stellt sich 

heraus, dass der Bau von Winfrieds Vater, dem 

Generaldirektor, stammt. Ulla kämpft für ihre Ideale 

und setzt dafür ihre Zukunft aufs Spiel. 

  

1990. Die 15-jährige Ulla (Stefanie Stappenbeck) lebt 

mit ihrer Mutter (Katrin Klein) und deren Freund Erich 

(Peter Prager) in einer Kleinstadt in der DDR. Der 

Altbau hat keinen Stromanschluss, und Taubendreck 

sorgt für Ungeziefer und Hautinfektionen. Nach einem 

Badeausflug mit ihrer Freundin Birgit (Uta Reckzeh) 

lernt sie Winfried (Cornelius Schulz) kennen. Er ist der 

Sohn eines einflussreichen Generaldirektors (Horst 

Rehberg) und hat all die Dinge, von denen die meisten 

nur träumen: einen Computer, eine Spielekonsole, 

einen Walkman, ein Motorrad.  

 

Die beiden verlieben sich. Bei einer Exkursion mit 

ihrem Biologiekurs entdecken die Jugendlichen, dass 

mitten im Landschaftsschutzgebiet eine Datsche 

gebaut wird. Bald finden sie heraus, dass auch der 

kleine Bach, der dort fließt, zur Forellenzucht 

aufgestaut werden soll. Alles scheint vom 

Bürgermeister (Axel Werner) höchstpersönlich 

genehmigt worden zu sein.  

 

Ulla und ihre Freundinnen wollen das nicht 
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hinnehmen und organisieren einen Protest. Als sich aber herausstellt, dass der 

Bauherr Winfrieds Vater höchstpersönlich ist, der sich hier seinen Traum von 

Ruhe erfüllen möchte, droht Ullas und Winfrieds Beziehung zu scheitern. Auch 

um den Kampf gegen den Bau im Landschaftsschutzgebiet steht es nicht gut.  

 

Ulla aber steht für ihre Ideale ein, selbst wenn sie damit ihre Zukunft aufs Spiel 

setzt. Die einzige Chance, die die Schülerinnen haben, ist, zu beweisen, dass 

hier eine bedrohte Vogelart lebt. Doch die Wasseramsel ist sehr selten und 

schwer zu fotografieren. Da bietet plötzlich Winfried an, die Bilder mit seinem 

Computer zu fälschen.   

  

"Biologie" basiert auf dem Roman "Die Wasseramsel" des Schriftstellers und 

Naturfotografen Wolf Spillner. Eine Verfilmung wurde bereits 1982 diskutiert, 

aber mehrfach abgelehnt und kam erst im Sommer 1989, wenige Monate vor 

dem Mauerfall, zustande. Es ist nicht nur einer der wenigen DEFA-Filme, die 

sich mit dem Umweltschutz beschäftigen, sondern zeigt auch eine 

ungewöhnlich harte Kritik am sozialistischen System.  

 

Genau wie Greta Thunberg heute, setzt sich Ulla für den Schutz der Umwelt 

ein, ganz gleich was die Erwachsenen davon halten oder welche Konsequenzen 

auf sie warten. Ulla glaubt an ihre Ideale. "Biologie" ist gleichzeitig auch ein 

Blick auf eine ganz besondere Generation von Jugendlichen. Eine Generation 

voller Träume und Tatendrang. Eine Jugendkultur kurz vor dem Umbruch, die 

sich nichts mehr von einem angestaubten System vorschreiben lassen will und, 

die doch einfach nur Teenager sein möchten. In der Hauptrolle glänzt die 

damals 15-jährige Stefanie Stappenbeck. 

 

Musik: Christoph Theusner 

Kamera: Michael Göthe 

Buch: Gabriele Kotte, Wolfgang Müller 

Vorlage: Nach dem Roman "Die Wasseramsel" von Wolf Spillner 

Regie: Jörg Foth 

 

Ulla: Stefanie Stappenbeck 

Winfried: Cornelius Schulz 

Birgit: Uta Reckzeh 

Ralph: Robert Arnold 

Lehrer Hansen: Carl Heinz Choynski 

Ullas Mutter: Katrin Klein 

Erich: Peter Prager 

Frau Tübner: Heide Kipp 

Generaldirektor Tübner: Horst Rehberg 

Bürgermeister Künzel: Axel Werner 

und andere 

 

(86 Min.) 
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07:05 Armans Geheimnis (15/26)  

 Wo sind die Wächter? 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Mick möchte die vier Jugendlichen aufgrund der drohenden Gefahr so schnell 

wie möglich aus Namra wegbringen. Doch das Tor zur Menschenwelt ist 

verschlossen. Charlie kann nicht länger tatenlos herumsitzen und beschließt 

gemeinsam mit Tarik, das Orakel zu befragen. Doch das antwortet wie immer in 

Rätseln. In Mick keimt ein schrecklicher Verdacht auf, wer hinter dem 

zerstörerischen Schattenzauber steckt.   

 

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Luisa Korsukéwitz 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 

Tarik: Kaan Sahan 

Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

07:30 Armans Geheimnis (16/26)  

 Das weiße Pferd 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Während Charlie nach Antworten sucht, wie man Namra von dem 

Schattenzauber befreien kann, will Jenny mehr über den verschlossenen Dimitri 

erfahren. Ihre bohrenden Fragen lösen bei ihm jedoch eine erstaunliche 

Reaktion aus. Als Charlie einem magischen weißen Pferd begegnet, glaubt sie, 

dass sie ein Zeichen bekommen hat. Aber das weiße Pferd versucht, Charlie in 

eine sehr gefährliche Gegend zu führen: das alte Tal.  

 

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Viktoria Assenov 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 
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Tarik: Kaan Sahan 

Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

Kissenkino 

07:55 Das Märchen von der Prinzessin, die unbedingt in einem Märchen vorkommen 

wollte  

 Spielfilm Deutschland 2013 

  

Prinzessin Clara ist anders als andere Prinzessinnen. Wen interessiert schon, dass 

sie nett und ein Kumpel zum Pferde stehlen ist? Eine Prinzessin hat liebreizend, 

artig und elegant zu sein. Als Clara ein altes Märchenbuch entdeckt, hat sie 

eine Idee, wie sich ihre Probleme in Wohlgefallen auflösen könnten. 

  

In einem sehr kleinen Königreich lebt Prinzessin Clara, die von allen ausgelacht 

wird. Clara ist anders. Anders, als alle meinen, wie eine Prinzessin zu sein hat. 

Wen interessiert schon, dass sie nett und ein Kumpel zum Pferde stehlen ist? 

Eine Prinzessin hat liebreizend und artig zu sein. Geschickt im Umgang mit der 

Sticknadel und elegant auf der Tanzfläche der höfischen Ballsäle. Schade nur, 

dass Prinzessin Clara weder artig, noch wirklich elegant ist und keineswegs den 

Umgang mit Nadel und Faden beherrscht. 

 

Als Clara nach einem schrecklichen Missgeschick im verhassten 

Benimmunterricht vor ihrer großen Schwester und deren gemeinen 

Freundinnen flüchten muss, versteckt sie sich in einer vergessenen Kammer im 

Schloss. Dort entdeckt sie ein altes Märchenbuch. Da kommt ihr eine großartige 

Idee. Wenn sie macht, was die Prinzessinnen in dem Märchenbuch tun, dann 

lösen sich all ihre Probleme in Wohlgefallen auf. Sie wird eine berühmte 

Prinzessin sein, alle werden sie gern haben und ihre Eltern stolz auf sie sein. So 

lautet zumindest der Plan.  

  

Musik: Jakob Klotz 

Kamera: Kaspar Kaven 

Buch: Steffen Zacke 

Regie: Steffen Zacke 

 

Prinzessin Clara: Hanna Merki 

Hofnarr Michel: Michael Kranz 

Märchenerzähler: Sky Du Mont 

Prinzessin Quendolin: Jasmin Barbara Mairhofer 
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König Heinrich: Oliver Karbus 

Königin Minerva: Verena Buratti 

Prinz Ermelin: Pascal Andres 

Prinz Pfauenherz: Ferdinand Schmidt-Modrow 

Jäger Fridbraht: Klaus Stiglmeier 

und andere 

 

(81 Min.) 

 

09:15 Rentner haben niemals Zeit (1)  

 Der Huckelkuchen/Diplomatie 

Familienserie DDR 1978/1979 

  

Beliebte Familienserie mit Helga Göring und Herbert Köfer, die als Rentner alle 

Hände voll zu tun haben. Ob Freunde, Bekannte, die Kinder - alle nehmen ihre 

Hilfe gern in Anspruch. Und sie helfen gern, denn wer rastet der rostet. 

  

Der Huckelkuchen 

Eine Postkarte ihres jüngsten Sohnes bringt Anna ganz aus dem Häuschen. 

Nach vier Jahren bei der Marine kehrt Günter endlich nach Hause zurück. Zur 

Feier des Tages soll sich die Familie wie in alten Zeiten bei Muttern versammeln 

und den traditionellen Huckelkuchen anschneiden. Widerstrebend macht sich 

Ehemann Paul auf den Weg zum Bäcker, um den eilig bestellten Kuchen 

abzuholen. Der Transport des Blechs wird für ihn zum beschwerlichen 

Hindernislauf. Im stillen zweifelt Paul, dass sich die ganze Mühe wirklich lohnt. 

 

Diplomatie 

Günter hat sich während seiner Abwesenheit in Silke verliebt, eine junge Witwe 

mit zwei Töchtern aus dem Erzgebirge. Ihn zieht es jedoch wieder zur Küste, wo 

er auch schon eine passende Wohnung gefunden hat. Silke leidet unter der 

Vorstellung, ihre vertraute Umgebung und die Freunde verlassen zu müssen. Sie 

sucht Rat bei Anna und Paul, die ihr empfehlen, die Sache mit weiblicher 

Diplomatie zu klären. Das diplomatische Vorgehen von Anna könnte die Familie 

unterdessen vor einer schweren Pilzvergiftung bewahrt haben.  

 

Musik: Henry Krtschil 

Buch: Ursula Damm-Wendler, Horst Ulrich Wendler 

Regie: Horst Zaeske 

 

Anna Schmidt: Helga Göring 

Paul Schmidt: Herbert Köfer 

Maria: Karin Ugowski 

Karl-Heinz: Heinz Behrens 

Georg: Reinhard Michalke 

Günter: Kaspar Eichel 

Annelore: Sonja Hörbing 

Silke: Renate Reinecke 



Samstag, 13. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 6/96 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:05 Tierärztin Dr. Mertens (68)  

 In jeder Sprache 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Ein Parasit, der durch Futtertiere eingeschleppt wurde, bereitet Tierärztin Dr. 

Mertens Sorgen. Hinzu kommen die Aufgaben in der Direktion. Da scheint die 

Einladung des Pianisten Hannes Zoller eine willkommene Abwechslung zu sein. 

  

Clara Baldin, Pressesprecherin des Zoos, hätte Dr. Susanne Mertens gerne öfter 

in der Direktion, aber Susannes Pflichten als Tierärztin erfordern ihre ganze 

Aufmerksamkeit. Das Lahmen eines Geparden-Weibchens stellt sich nach einer 

Untersuchung als folgenschwere Erkrankung heraus: Sie trägt einen Parasiten 

in sich, der durch Futtertiere in den Zoo eingeschleppt wurde. Es stellt sich die 

Frage, ob auch andere Tiere von dem gefährlichen Erreger befallen wurden.  

 

Susanne nimmt eine Einladung des Pianisten Hannes Zoller an. Sie genießt seine 

Aufmerksamkeit, hat aber auch Bedenken, nur eine von vielen zu sein. Aber 

Hannes lässt nicht locker.  

 

An Privatleben ist bei Christoph gar nicht zu denken: Er ist durch seine 

administrativen Aufgaben in der Klinik extrem eingespannt. Als die Eltern eines 

Patienten ihren Sohn in die Uniklinik verlegen lassen, um eine bessere 

Behandlung zu gewährleisten, beginnt Christoph an sich zu zweifeln.  

 

Charlotte, Susannes Mutter, hat einen üblen Muskelkater. Ihr Mann Georg 

hofft, dass sich die sportlichen Ambitionen seiner Frau nach dieser 

schmerzhaften Erfahrung erledigt haben, doch Charlotte will unbedingt 

weitermachen. Im Gegenzug ist sie bereit zu akzeptieren, dass Georgs Job im 

Zoo deutlich mehr Zeit in Anspruch nimmt als gedacht. Denn er hat sichtlich zu 

kämpfen, neue Sponsoren für die Südamerika-Anlage zu gewinnen.  

  

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Christian Klopp 

Buch: Regine Bielefeldt 

Regie: Thomas Durchschlag 

 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Luisa Baltrusch: Deborah Mary Schneidermann 

Jonas Mertens: Lennart Betzgen 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 
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Rebecca Lentz: Janina Stopper 

Hannes Zoller: Hugo Grimm 

Clara Baldin: Viola Pobitschka 

Oberbürgermeister Herrenbrück: Frank Sieckel 

Assistenzarzt Streb: Michael Baral 

Architekt Erhard: Leon Boden 

Dr. Heitkämper: Kristin Meyer 

Lieferant Heinrich: Henning Peker 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:55 Der Dicke(47)  

 Gefährliche Suche 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Fünf Jahre hat Brigitte Weigand wegen Mordes an ihrem Ehemann im 

Gefängnis verbüßt. Jetzt will sie die Wiederaufnahme ihres Verfahrens 

erreichen, um endlich ihre Unschuld beweisen zu können. Ehrenbergs Vater ist 

zu Besuch in Hamburg und mischt sich mächtig in die Lebens- und Arbeitsweise 

seines Sohnes ein. 

  

Brigitte Weigand ist aus dem Gefängnis entlassen worden, nachdem sie wegen 

Mordes an ihrem Ehemann Dieter fünf Jahre verbüßt hat. Jetzt will sie die 

Wiederaufnahme ihres Verfahrens erreichen, um ihre Unschuld endlich 

beweisen zu können. Sie möchte dadurch erreichen, dass ihre Stiefkinder 

Manuela und Robert wieder mit ihr in Kontakt treten. Gregor Ehrenberg und 

Isa von Brede übernehmen den Fall, weil sie Brigitte Weigand glauben, und 

sehr schnell stoßen sie auf einige Ungereimtheiten im Verfahren gegen sie. 

 

Magnus Ehrenberg, Gregors Vater, ist zu Besuch in Hamburg. Diese Tatsache 

entwickelt sich zu einer starken Belastungsprobe für Ehrenberg. Sein Vater, 

früher selbst ein versierter Anwalt, mischt sich mächtig in die Lebens- und 

Arbeitsweise seines Sohnes ein. Ehrenberg ist darüber so aufgebracht, dass ihm 

glatt entgeht, wie verwirrt der alte Mann zeitweise erscheint. 

 

Yasmin bittet Gudrun, die Patenschaft für den kleine Marcel zu übernehmen. 

Ein Angebot, das in Gudrun tiefe Gefühle weckt.  

  

Kamera: Georgij Pestov 

Buch: Thorsten Näter 

Regie: Oliver Dommenget 

 

Gregor Ehrenberg: Dieter Pfaff 

Isabel von Brede: Sabine Postel 

Gudrun Wohlers: Katrin Pollitt 

Yasmin Ülküm: Sophie Dal 
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Hauptkommissar Hanse: Robert Gallinowski 

Lars Meckel: Matthias Ziesing 

Magnus Ehrenberg: Jürgen Goslar 

Gerd Mattuscheck: Uwe Bohm 

Gert Wohlers: Josef Heynert 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

11:45 Eisenbahn-Romantik  

 Nostalgie Glacier Express 

   

Bahnreise mit dem Alpine Classic Pullmanwagen aus dem Jahr 1931. Dieses 

Original ist ein Hauptakteur des einzigen Luxuszuges in Europa, der auf 

Meterspur mit Originalwagen unterwegs ist, unter der Regie der Rhätischen 

Bahn und des Pullmanclubs Zürich. Die Reise startet in St. Moritz und führt in 

zwei Tagesetappen nach Zermatt. Auf der UNESCO-Welterbe-Strecke der Albula 

Bahn verläuft die Fahrt am ersten Tag durch die spektakuläre Rheinschlucht 

über den Oberalppass bis nach Andermatt. Mit einem Abstecher zur 

Dampfbahn Furka Bergstrecke beginnt der zweite Bahntag. Ein Ausflug auf das 

Eggishorn mit einem Weitblick auf den Aletschgletscher inklusive original 

Schweizer Fondue bereichern diese Eisenbahnkreuzfahrt. Auf der Strecke der 

Matterhorn Gotthardbahn erreicht der Luxuszug am späten Abend Zermatt. 

 

(SWR)   

 

12:15 MDR Garten  

 (MDR 07.04.2024) 

 

12:45 Unser Dorf hat Wochenende  

 Lindenhayn 

   

Ostern steht vor der Tür und die Kinder aus Lindenhayn werden mit einer 

Eiersuche überrascht. Das Dorf im Norden von Sachsen liegt gut 40 

Autominuten von Leipzig entfernt, zwischen Delitzsch, Eilenburg und Bad 

Düben. Dieses Jahr ist das Jahr der Jubiläen im Ort: die häufig gebuchte 

Schalmaienkapelle feiert 40. Geburtstag, der vielfach ausgezeichnete Verein für 

Deutsche Schäferhunde wird 25 Jahre alt, die Oldtimer-Freunde schrauben 

schon ein viertel Jahrhundert gemeinsam an ihren funkelnden DDR-Klassikern.  

 

Eine echte Attraktion ist das Damwildgehege von Bauer Barth und der Honig 

von Imker Pepke ist gefragt, aber es gibt keinen Bäcker oder Fleischer im Ort, 

deshalb helfen sich die rund 350 Einwohner gegenseitig. Viele Lindenhayner 

mischen in zwei oder drei Vereinen mit und sind am Wochenende mehrfach im 

Einsatz. Die Feuerwehr trainiert bei Nacht das Bergen von Verletzten nach 

einem Verkehrsunfall. Der Heimatverein trifft sich zum Frühjahrsputz.  
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(MDR 09.04.2023) 

 

13:15 Die Reise der Kraniche - Flug ohne Grenzen  

 Film von Maxence Lamoureux und Arnaud Devroute 

   

Wie finden Kraniche ihren Weg, den sie nie zuvor geflogen sind? Zwei in 

Estland geborene Jungkraniche werden mit einem Sender versehen und 

können dadurch auf ihrem Erst-Flug vom Baltikum ins Winterquartier nach 

Äthiopien verfolgt werden. Eine Odyssee von sage und schreibe 6.000 

Kilometern, voller Überraschungen und mit Zwischenstopps in der Ukraine, der 

Türkei und in Israel.  

 

Am Boden begleitet werden die jungen Kraniche dabei von den Filmemachern, 

über Grenzen hinweg, vorbei an alten Kulturen, durch wilde Landschaften und 

umkämpfte Gebiete. Wie orientieren sich die Vögel, welcher Sinn weist ihnen 

den unbekannten Weg?  

 

Der Film sucht die Antwort und untersucht dabei gleichzeitig den Mythos der 

Kraniche als Symbol für Frieden und Freiheit in verschiedenen Zeiten und 

Kulturen. Auf ihrer atemberaubenden Reise durch eine Welt, die keine Grenzen 

kennt.  

  

(MDR 10.10.2021) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 Sport im Osten  * 

 Fußball live: FC Rot-Weiß Erfurt - 1. FC Lokomotive Leipzig 

 

 * Spielansetzung ergänzt am 15.03.2024 

 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Sport im Osten  

 Aktueller Sport vom Tage 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  

 Zwischen Kronleuchter und Mörtel 

Abenteuer "Schloss" im Hirschberger Tal 

   

Rund 20 Jahre haben Waclaw Dzida und sein Team daran gearbeitet Schloss 

Stonsdorf im polnischen Hirschberger Tal originalgetreu wieder herzurichten. 

"Vor knapp zweihundert Jahren sind protestantische Exilanten aus dem Zillertal 
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ins Hirschberger Tal eingewandert. Jetzt lassen wir die Tiroler Architektur hier 

wieder aufleben", berichtet Schlossbesitzer Waclaw Dzida.  

 

Gerade baut er ein Werkstatthaus des Schlosses im Tiroler Stil um. Der 

Dachstuhl ist bereits fertig. Jetzt müssen die Balkone samt Holzverzierungen 

von Tischlermeister Christof noch montiert werden. Der Tischler hat seine 

Werkstatt nur wenige Kilometer von Stonsdorf entfernt. Er hat schon einige 

Häuser in dieser Gegend im Tiroler Stil nachgebaut, das Handwerk hat er im 

Zillertal gelernt.  

 

Schloss Stonsdorf, das einst der sächsischen Grafenfamilie von Reuss gehörte, ist 

heute ein Hotel und zugleich das Zuhause von Familie Dzida. "Meine Söhne 

und ich produzieren hier auch Likör, so etwas hat in dieser Gegend ebenfalls 

Tradition", freut sich der Familienvater, während er einem seiner Stammgäste 

eine Flasche anbietet - sie produzieren den Likör nur in kleinen Mengen.  

 

Der pompöse Festsaal ist außerdem für eine Hochzeit gebucht - die 

Dekorationsarbeiten laufen auf Hochtouren. "Durch Corona waren wir lange 

Zeit in einer Art Schockstarre, doch jetzt geht das Leben zum Glück wieder los", 

freut sich der Unternehmer.  

  

(MDR 17.07.2021) 

 

18:15 Unterwegs bei Sachsens Nachbarn  * 

 Mit dem Nachtzug nach Rijeka 

  

 Abends in den Zug einsteigen und morgens am Meer aufwachen. Kein Stress, 

kein Stau. Sich einfach in den Urlaub träumen. Wer das möchte, nimmt den 

Nachtzug.   

 

Antonia und Philipp probieren es aus. Sie wollen nach Kroatien. Der Nachtzug 

fährt von Prag nach Rijeka an der Adria. Start ist in Dresden. Zwei Stunden 

später sind die beiden in Prag und haben noch Zeit, sich die "Goldene Stadt" 

anzuschauen.   

 

Da sie sich nicht auskennen, führt sie ein Freund per Sprachnachricht zu den 

Highlights: Astronomische Uhr am Altstädter Ring, Karlsbrücke, die engste 

Gasse, die Moldau. Geheimtipp: Das "The Globe Bookstore and Café" ist ein 

riesiger, gemütlicher Buchladen - und Café zugleich. Außerdem haben sich 

Antonia und Philipp vorgenommen, sich nur mit Bus und Bahn zu bewegen und 

keine tschechischen Kronen einzutauschen. Ob das klappt?  

 

Am Abend steigen die beiden dann in den Nachtzug an die Adria. Eine 

aufregende Fahrt. Viel schlafen werden sie nicht. Stattdessen erkunden sie den 

Zug, testen Schlaf- und Liegewagen und genießen Kaffee und Schnitzel.  

 

Am nächsten Morgen dann: Rijeka. Was Antonia und Philipp dort erwartet, was 



Samstag, 13. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 11/96 

man sich in der Kulturhauptstadt von 2020 anschauen sollte, wo man baden 

und frischen Fisch kaufen kann, all das erzählt die Sendung.  

 

Auf dem YouTube-Kanal #hinREISEND wird das Abenteuer ausführlicher in vier 

Episoden begleitet: "Auf nach Prag" (online seit 17.01.), "Prag mal anders" 

(online ab 27.03.), "Zugige Romantik" (online ab 03.04.) und "Finally… Rijeka" 

(online ab 10.04.) 

 

 * Pressetext ergänzt am 15.03.2024 

 

 

18:45 Glaubwürdig: Michaela Wolf  

   

Sie steigt den Leuten aufs Dach. Michaela Wolf ist eine von ganz wenigen 

Dachdeckermeisterinnen Mitteldeutschlands. Eigentlich wollte die 44-Jährige 

aus dem erzgebirgischen Annaberg-Buchholz nach dem Abitur Kunst studieren. 

Dann wäre aber die Dachdeckerfirma des Vaters ohne Nachfolger geblieben. 

"Für mich war das keine leichte Entscheidung. Ich habe die Antwort tatsächlich 

im Gebet gefunden und gedacht: Gut, dann zeichne und male ich halt in 

meiner Freizeit. Gott wird sich dabei schon etwas gedacht haben."  

 

Michaela Wolf übernimmt in neunter Generation. Den Betrieb gibt es seit 1770! 

Bereut hat sie diesen Schritt nie. "Ich gebe den Menschen ein Dach über dem 

Kopf. Das ist eine Arbeit, die mich glücklich macht." Unterstützung findet sie 

bei ihren zehn männlichen Kollegen. Darunter ihr Mann, mit dem sie drei 

leibliche Kinder und ein kleines Pflegemädchen groß zieht.  

 

Michaela Wolf liegt die nächste Generation sehr am Herzen. Auch in Bezug auf 

ihren Glauben. Ehrenamtlich organisiert sie Kindergottesdienste in ihrer 

evangelischen Kirchgemeinde. "Spielerisch will ich den Kindern die schönen 

Seiten des Lebens nahebringen. Mir geht es um eine gute Zukunft. 

Nächstenliebe, Optimismus und Toleranz - diese drei Dinge sind mein 

Geheimrezept gegen Krisen!"   

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Als Moppi ein Pferd war 

   

Pitti und Moppi sind aneinander geraten, weil Moppi behauptet, Kobolde 

hätten nur Stroh im Kopf. Pitti zeigt es Moppi auf seine Weise. Immer, wenn 

Moppi sich bewegt, erklingt ein Pferdegetrappel. Das bringt Moppi 

vollkommen durcheinander.   

 

19:00 Ländermagazine  
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19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

  

In der Sendung "Quickie" dreht sich alles um den starken Osten. Es gibt eine 

Menge spannender Rätselfragen, die sich auf die fünf Bundesländer Sachsen, 

Sachsen-Anhalt, Thüringen, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern sowie 

die Hauptstadt Berlin beziehen. Drei hilfreiche Joker unterstützen die 

Kandidaten auf dem Weg zum Hauptgewinn.    

 

20:15 Kulthits - Die besten Schlager  

  

Unter anderem mit: Mary Roos, Ute Freudenberg, City, Angelika Mann, Nik P., 

Nicole, Karat, Heinz Rudolf Kunze, Maschine, Roland Kaiser, Uschi Brüning, 

Nino de Angelo, Beatrice Egli, Matthias Reim, Hartmut Engler 

  

In den vergangenen Jahren haben sich die deutschen Stars bei den Kulthits die 

Klinke in die Hand gegeben - von Roland Kaiser über Dieter "Maschine" Birr, 

Beatrice Egli, Inka Bause, Nino de Angelo, Matthias Reim, Ute Freudenberg bis 

hin zu Mary Roos - alle waren sie zu Gast. Das Besondere: alle Künstler haben 

ihre großen Hits wie "Jugendliebe", "Joanna", "Geh zu Ihr", "Blauer Planet" 

"Verdammt ich lieb Dich" und ihre Lieblingslieder live gesungen - begleitet von 

den Fisherfriends und der Pepe Lienhard Bigband. Auf Kim Fishers Kulthits-Sofa 

haben die Stars dabei in Erinnerungen geschwelgt und so manchen Song in 

einer extra kuscheligen Sofa-Version zum Besten gegeben - Gänsehaut 

garantiert!  

 

Unter anderem mit: Mary Roos, Ute Freudenberg, City, Angelika Mann, Nik P., 

Nicole, Karat, Heinz Rudolf Kunze, Maschine, Roland Kaiser, Uschi Brüning, 

Nino de Angelo, Beatrice Egli, Matthias Reim, Hartmut Engler  

  

(MDR 13.04.2019) 

 

22:28 MDR aktuell  

 

22:30 Sport im Osten  * 
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 Boxen live aus Aschersleben 

 

 * Unterzeile geändert am 15.03.2024 

     

 

 (VPS-Datum: 14.04.2024) 

 

00:30 Der Amsterdam-Krimi: Auferstanden von den Toten  

 Spielfilm Deutschland 2018 

  

Alex und Katja müssen ihren Amsterdam-Einsatz auf die Spitze treiben, um 

ihren Hals zu retten. Dem LKA-Beamten droht wegen seiner Alleingänge die 

Entlassung aus dem Polizeidienst. Die verdeckte Ermittlerin muss mit einer 

Mordanklage rechnen, wenn sie ihre Mission nicht erfüllt, oder die Rache der 

Mafia fürchten, falls sie auffliegt. 

  

LKA-Ermittler Alex Pollack (Hannes Jaenicke) und Katja Wolf (Alice Dwyer) 

kommen einfach nicht raus aus dem gefährlichen Undercover-Einsatz in 

Amsterdam. Sie müssen den holländischen Kollegen wasserdichte Beweise 

gegen Mafiaboss Koning (Raymond Thiry) liefern, sonst wird die verdeckte 

Ermittlerin wegen Mordverdachts verhaftet.  

 

Für Katja, die nun die Reederei von Tom Fischer (Sascha Alexander Geršak) 

führt, geht es in doppelter Hinsicht um ihr Leben: Sie ist nicht nur die 

Hauptverdächtige für den Mord an einem Amsterdamer Kollegen, sondern 

auch in höchster Lebensgefahr. Für Katja gibt es jetzt kein Zurück mehr. Sie 

kann erst aussteigen, wenn sie vor juristischen Ermittlungen und der Rache der 

Verbrecher sicher ist. Auch Pollack, auf den in Deutschland bereits eine interne 

Untersuchung wartet, steht unter doppeltem Erfolgsdruck. Um Katja zu retten, 

muss er sie reinwaschen und den Fall lösen.  

 

Unterdessen holt Koning zum Gegenschlag aus. Er nutzt seine politischen 

Kontakte, um die Ermittlungen über das Sinken des Drogenschiffes zu stoppen. 

Um Kommissar de Groot (Fedja van Huêt) zu beschäftigen, bekommt dieser den 

Routinefall einer Medizinstudentin übertragen, die selbstverschuldet Opfer des 

Aufnahmerituals einer Verbindung wurde. Über sie stoßen de Groot und seine 

Ermittler Renée (Birgit Welink) und Rijkaard (Gijs Naber) auf eine Spur, die 

zurück zu Konings mörderischen Drogengeschäften und dem einzigen 

Überlebenden (Omar El-Daeidi) des Schiffs führt.  

  

Musik: Andreas Helmle 

Kamera: Namche Okon 

Buch: Peter Koller, Klaus Burck 

Regie: Peter Ladkani 

 

Alex Pollack: Hannes Jaenicke 

Katja Wolf: Alice Dwyer 
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Bram de Groot: Fedja van Huêt 

Tom Fischer: Sascha Alexander Gersak 

Stefan Breuer: Sven Gerhardt 

Frederik Koning: Raymond Thiry 

Rijkaard: Gijs Naber 

Renée: Birgit Welink 

Rutger: Peter Post 

Susanne Verbeek: Tanja Jess 

Driss: Edon Rizvanolli 

Molo: Omar El-Saeidi 

Hanna Meijer: Sigrid Ten Napel 

Thijs Smit: Mathijs Scheepers 

Maartje de Wit: Lisa Smit 

Peeters: Tobias Kersloot 

Student Melkert: Nils Verkooijen 

und andere 

 

(86 Min.) 

 

01:55 Sport im Osten  

 Aktueller Sport vom Tage 

 (MDR 13.04.2024) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 13.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 13.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 13.04.2024) 

 

05:25 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 
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Sonntag, 14. April 2024 

05:55 Das Kindermädchen: Mission Südafrika  

 Spielfilm Deutschland 2018 

  

Kindermädchen Henriette steht bei ihrer "Mission Südafrika" vor einer 

doppelten Herausforderung: Sie muss nicht nur auf zwei Stadtkinder aufpassen, 

denen auf der Farm ihres Großvaters die Decke auf den Kopf fällt, sondern sich 

auch gegen ihren raubeinigen Auftraggeber behaupten.  

  

Henriette (Saskia Vester) bricht auf zum zweiten Auslandseinsatz als weltweit 

tätiges Kindermädchen. Diesmal geht es für die eigentlich "arbeitssuchend" 

gemeldete Münchnerin auf eine idyllische, aber abgelegene Farm in Südafrika. 

Henriette soll auf den 16-jährigen Anton (Liam Bosman) und dessen jüngeren 

Bruder Linus (Finn Kenny) aufpassen, die ohne ihre Eltern vier Wochen bei 

ihrem Großvater Konrad Eckstein (Filip Peeters) verbringen sollen. Der 

vielbeschäftigte Tierarzt und Wildhüter hat aber weder Zeit noch Lust, sich 

selbst um die gelangweilten Stadtkinder zu kümmern.  

 

Auch der Nanny, die er aus Deutschland eingeflogen hat, begegnet der 60-

Jährige alles andere als freundlich. Dass tief unter der rauen Schale ein weicher 

Kern liegt, erkennt die lebenserfahrene Henriette, wenn sie ihn im Umgang mit 

wilden Tieren sieht. Mit ihrem Einfühlungsvermögen und einer Portion Mut 

macht sie sich daran, herauszufinden, was sein Verhältnis zu den Enkeln und 

seiner Tochter Johanna (Jena Dover), die vor langer Zeit der Farm den Rücken 

gekehrt hat, zerrüttet hat. Auch um sie kümmert sich Henriette, selbst eine 

Expertin in verkorksten Eltern-Kind-Beziehungen.  

 

Bei ihren eigenen Herzensangelegenheiten ist die sonst so toughe Nanny 

allerdings selbst ein Hasenfuß. Auch der kantige Konrad, dem Henriette 

insgeheim gefällt, macht sich daran, sie aus der Reserve zu locken.  

  

Erst die Trauminsel Mauritius, jetzt eine Farm in Afrika wie in ihrem 

Lieblingsfilm: Saskia Vester alias Kindermädchen Henriette Höffner nimmt den 

zweiten Anlauf, ihre Abenteuerlust mit der Geschäftsidee als weltweit 

agierende "Premium Nanny" zu verbinden. Die Mittfünfzigerin steht bei ihrer 

"Mission Südafrika" allerdings vor einer doppelten Herausforderung: Sie muss 

nicht nur auf zwei Stadtkinder aufpassen, denen auf der Farm ihres Großvaters 

die Decke auf den Kopf fällt, sondern sich auch gegen ihren raubeinigen 

Auftraggeber behaupten.  

 

Filip Peeters spielt den Wildhüter und Tierarzt, bei dem zuweilen ein Hauch von 

Robert-Redford-Charme durchschimmert. Grandiose Landschaftsbilder und 

Tieraufnahmen, gedreht an Originalschauplätzen in Südafrika, machen den 

Reiz des zweiten Films aus der Reihe "Das Kindermädchen" aus.  
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Musik: Luis-Max Anders 

Kamera: Ngo The Chau 

Buch: Robert Krause, Kerstin Schütze 

Regie: Udo Witte 

 

Henriette Höffner: Saskia Vester 

Konrad Eckstein: Filip Peeters 

Herr Loibinger: Jürgen Tonkel 

Tobi: Anton Petzold 

Anton: Liam Bosman 

Linus: Finn Kenny 

Johanna: Jena Dover 

Richard: Neels Clasen 

Frau Nonjabulo: Pumla Ndlazi 

Stewardess: Eloise Clasen 

Fluggast: Paige Bonnin 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Michaela Wolf  

   

Sie steigt den Leuten aufs Dach. Michaela Wolf ist eine von ganz wenigen 

Dachdeckermeisterinnen Mitteldeutschlands. Eigentlich wollte die 44-Jährige 

aus dem erzgebirgischen Annaberg-Buchholz nach dem Abitur Kunst studieren. 

Dann wäre aber die Dachdeckerfirma des Vaters ohne Nachfolger geblieben. 

"Für mich war das keine leichte Entscheidung. Ich habe die Antwort tatsächlich 

im Gebet gefunden und gedacht: Gut, dann zeichne und male ich halt in 

meiner Freizeit. Gott wird sich dabei schon etwas gedacht haben."  

 

Michaela Wolf übernimmt in neunter Generation. Den Betrieb gibt es seit 1770! 

Bereut hat sie diesen Schritt nie. "Ich gebe den Menschen ein Dach über dem 

Kopf. Das ist eine Arbeit, die mich glücklich macht." Unterstützung findet sie 

bei ihren zehn männlichen Kollegen. Darunter ihr Mann, mit dem sie drei 

leibliche Kinder und ein kleines Pflegemädchen groß zieht.  

 

Michaela Wolf liegt die nächste Generation sehr am Herzen. Auch in Bezug auf 

ihren Glauben. Ehrenamtlich organisiert sie Kindergottesdienste in ihrer 

evangelischen Kirchgemeinde. "Spielerisch will ich den Kindern die schönen 

Seiten des Lebens nahebringen. Mir geht es um eine gute Zukunft. 

Nächstenliebe, Optimismus und Toleranz - diese drei Dinge sind mein 

Geheimrezept gegen Krisen!"  

  

(MDR 13.04.2024) 

 

Nah dran 
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07:30 Der DNA-Detektiv: Familiensuche per Speichelprobe  

 Film von Yvonne Rüchel 

   

Sind meine Eltern wirklich meine Eltern? Habe ich noch Geschwister? Wo 

komme ich her? DNA-Tests boomen. Viele Menschen sind auf der Suche nach 

ihren Wurzeln. Einige wissen, dass ihre Familie nicht ihre biologische Familie ist. 

Manche spüren aber auch nur, dass es ein Familiengeheimnis gibt und ihnen die 

Wahrheit vorenthalten wird. Manchmal ist es auch der pure Zufall, der 

Menschen auf Grund ihrer DNA-Testergebnisse mit Lebenslügen innerhalb ihrer 

Familie konfrontiert.    

 

Alexander ist DNA-Detektiv. Er hilft Menschen, die Informationen eines 

Gentests zu bewerten und mit seinem detektivischen Know How nach den 

biologischen Vorfahren und Verwandten zu suchen. Seine Klienten sind 

Menschen, die per Samenspende gezeugt wurden, Adoptierte, Kuckuckskinder 

oder Findelkinder. Sie wollen endlich mehr über ihre Herkunft erfahren.  

 

Ihre letzte Hoffnung: über einen Speicheltest in den großen DNA-Datenbanken 

"Matches" zu finden - also Menschen, die näher oder entfernter mit ihnen 

verwandt sind. Um den letzten gemeinsamen Vorfahren zwischen den 

Suchenden und ihren "Matches" zu finden, führen seine Nachforschungen 

Alexander oft zurück in die Kirchenbücher vergangener Jahrhunderte. Und 

immer wieder schafft er es über akribische Recherche den Stammbaum in die 

Gegenwart, bis zu den unbekannten leiblichen Eltern seiner Klienten zu 

rekonstruieren. Oft ist es für die Suchenden nicht leicht, die Wahrheit über ihre 

Herkunft zu erfahren. Dennoch hilft vielen die finale Gewissheit, mit diesem 

Lebensthema Frieden zu schließen.  

 

Eine Aufgabe, die Sensibilität erfordert. Alexander, der von Haus aus 

Religionswissenschaftler ist, packen die Fragen seiner Klienten jedes Mal neu. 

Nicht zuletzt, weil er selbst über sich herausgefunden hat, dass er ein 

Kuckuckskind ist. Derzeit ist er dabei, neben der Arbeit für seine Klienten, die 

Identität seines genetischen Vaters ausfindig zu machen.  

  

(MDR 08.09.2022) 

 

Selbstbestimmt 

08:00 Wie geht guter Sex? fragt Tan Caglar  

   

Bin ich gut genug, sexy, attraktiv? Diese Frage beschäftigt Menschen mit und 

ohne Behinderung gleichermaßen. Wie man seine vermeintlichen Defizite 

akzeptieren kann und der eigenen Lust mehr Spaß abgewinnt, fragt 

"Selbstbestimmt"-Host, Comedian und Schauspieler Tan Caglar. Ein wichtiges 

Thema, schließlich sind nur 14 % der Deutschen mit ihrem Sexleben zufrieden. 

Und die Hälfte aller behinderten Menschen fühlt sich überhaupt nicht als 

Sexualpartner_in wahrgenommen.  
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"Sex ist immer ein Thema", so die Erfahrung von "Selbstbestimmt"-Host Tan 

Caglar. Das bestätigen auch die Protagonisten Björn Reinsch und Amelie Ohren. 

Er mit Rollstuhl, sie ohne, haben sich die beiden nicht nur ein erfülltes Sexleben 

erarbeitet, sondern sogar zusammen die Welt bereist.  

 

Chris Kiermeier bloggt und postet zu trans, queer, BDSM und tut damit das, was 

ihr am Herzen liegt: Wissen vermitteln über den Fakt, dass jeder Mensch, egal 

mit welchem Körper, Lust und Leidenschaft verspürt. Das trägt ihr nicht nur 

Fanpost ein.  

 

Doch wie geht es nun mit dem guten Sex? Das erfährt Tan in Dresden bei 

Sexologin Christin Gemoll. Sie hat nicht nur viel Erfahrung aus ihrer 

Beratungspraxis, sondern verbindet zugleich sinnlichen Pole Dance mit 

Körperarbeit. 

Tan Caglar will leichtfüßig dazu anregen, mehr Sexualität zuzulassen und 

auszuleben - einfach der schönsten Sache der Welt mehr Aufmerksamkeit zu 

schenken.   

  

(MDR 13.08.2023) 

 

08:30 MDR Garten  

 

09:00 Unser Dorf hat Wochenende  

 Etgersleben 

   

Die fast 800 Einwohner von Etgersleben leben etwa 25 Kilometer südwestlich 

von Magdeburg, am rechten Ufer der Bode. Der Fluss prägt das Dorf, ist beliebt 

bei Einheimischen und Wassertouristen. Um diesen Wassertourismus weiter zu 

fördern, lässt die Gemeinde Börde-Hakel neue Stege bauen. Aufgebaut wird im 

Dorf gerade auch eine Pferdebesamungsstation. Geht sie in Betrieb, wird sie 

Sachsen-Anhalts einzige Einrichtung ihrer Art sein.    

 

Stolz ist man im Dorf aber auch auf das neue Brandhaus der Freiwilligen 

Feuerwehr. Das ist eine Art "Puppenstube" mit verschiedenen Zimmerchen, in 

denen mit einem Utensilienkoffer unterschiedliche Brandszenarien simuliert 

werden können. So lernen schon die "Löschzwerge" das richtige Verhalten im 

Brandfall.  

 

Das "Kommunikationszentrum" von Etgersleben heißt Aschenberg. Das ist die 

Sammelstelle für Grünschnitt. Manche kommen vor allem, um Neuigkeiten aus 

dem Dorf zu erfahren und zu verbreiten. Zum Beispiel, wie und ob es mit der 

verfallenen, alten Malzfabrik weitergeht, die das Bild des Dorfes prägt. 

Investoren versprachen, darin Wohnungen zu bauen, doch diese Plänen 

scheinen sich wieder zerschlagen zu haben.  

 

Das die fernsehbekannten Schrauber Axel und Micha in Etgersleben wohnen, 

die Dartfreunde auf stylische Scheiben werfen und wie die Jüngsten des Dorfes 
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beim Sportabzeichen abschneiden, sehen Sie in dieser Folge von "Unser Dorf 

hat Wochenende".  

  

(MDR 30.04.2023) 

 

09:30 Grenzwege - Der Zöllnerpfad  

 Film von Marita Neher 

   

Am berühmten Pilgerberg Mont-St.-Michel beginnt der historische Zöllnerpfad, 

heute einer der beliebtesten Wanderwege Frankreichs. Auf seinen 1.700 

Kilometern, zwischen dem Mont-St.-Michel im Norden und St. Nazaire im Süden 

der bretonischen Halbinsel, sind beeindruckende Landschaften mit einer 

artenreichen Flora und Fauna zu entdecken.  

 

Vorbei an schroffen Steilküsten, weiten Dünenlandschaften und endlos 

scheinenden Stränden werden Wandernde zu Grenzgängern einer 

schwimmenden, sich im Rhythmus der Gezeiten wandelnden Grenze. Bereits im 

17. Jahrhundert bewachten Zöllner auf dem "Sentier des Douaniers" die 

Landesgrenze. Damals bot die zerklüftete Küste den Schmugglern viele 

Möglichkeiten, ihre Waren heimlich anzulanden.  

 

Heute patrouillieren hier vor allem Naturschützer, um die einzigartige Tier- und 

Pflanzenwelt zu bewahren. Auf den abwechslungsreichen Etappen entlang 

fjordähnlicher Buchten, hoher Klippen und majestätisch thronenden 

Leuchttürmen windet sich der alte Pfad durch ein Paradies für Naturliebhaber.  

 

Smaragdgrün schimmerndes Meer und bizarre Felsformationen aus rosa Granit 

bilden eine Küstenlandschaft die weltweit einzigartig ist. Dieser Küstenweg, 

einst angelegt, um zu bewachen, dient heute dem Bewahren der Natur an 

dieser lebendigen Grenzlinie zwischen Land und Meer.  

 

(ARTE 04.07.2022)   

 

10:15 Romulus und Remus  

 Spielfilm Italien/Frankreich 1961 

  

Romulus und Remus, von ihrer Mutter ausgesetzt, von einer Wölfin genährt 

und einem Schäfer aufgezogen, befreien die Stadt Alba Longa vom 

tyrannischen König Amulius, der auch ihre Mutter einst entehrte. Den Worten 

der sterbenden Mutter folgend, ziehen die Zwillinge in ein Tal jenseits  der 

Berge, um dort eine neue Stadt zu gründen. 

  

Rhea Silvia (Laura Solari), Priesterin der Vesta und Tochter des ermordeten 

Königs Numitor von Alba Longa, setzt ihre Zwillingssöhne Romulus und Remus 

in einem Körbchen aus, um die rechtmäßigen Thronerben vor der Tötung durch 

den Usurpator Amulius (Franco Volpi) zu bewahren.  
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Die beiden werden von einer Wölfin gesäugt, bis sie der Schafhirt Faustulus 

(Andrea Bosic) findet und wie ein Vater aufzieht. Zu Männern herangewachsen, 

werden Romulus (Steve Reeves) und Remus (Gordon Scott) über ihre Herkunft 

aufgeklärt. So erfahren sie vom Thronraub des Königs Amulius und der 

Arroganz der Latiner. Entrüstet setzen sie die Stadt in Brand und töten Amulius, 

der nicht nur seinen Bruder Numitor umgebracht, sondern auch ihre Mutter 

entehrt hatte.  

 

Den letzten Worten ihrer sterbenden Mutter folgend, ziehen die Zwillinge mit 

ihren Getreuen in ein Tal jenseits der Berge, um dort eine neue Stadt zu 

gründen. In ihrem Gefolge befinden sich auch Tarpeia (Ornella Vanoni), die 

Freundin Remus`, und Julia (Virna Lisi), Tochter von König Tatius (Massimo 

Girotti), die Romulus liebt. Zerstritten trennen sich die Zwillinge unterwegs und 

erreichen das Tal auf unterschiedlichen Routen.  

 

Während Remus einem Vulkanausbruch knapp entrinnen kann, bezwingt 

Romulus in einer rühmlichen Schlacht König Tatius, der ihm gefolgt war, um 

seine Tochter zurückzuholen. Als Romulus die erste Grenzfurche der neu zu 

gründenden Stadt ziehen will, trifft Remus ein. Seine Rechte geltend machend, 

zertritt er die Furche und fordert seinen Bruder zum Duell. Nach einem 

dramatischen Kampf entscheiden die Götter den Streit.  

  

Ein reich ausgestatteter Abenteuerfilm, der aktionsreich schildert, wie es der 

Sage nach zur Gründung Roms kam. Die Muskelmänner Steve Reeves und 

Gordon Scott stellen eindrucksvoll die Titelhelden dar, Regie führte Sergio 

Corbucci, ein Spezialist des Abenteuerfilms und des Italo-Western. 

 

Musik: Piero Piccioni 

Kamera: Enzo Barboni, Dario Di Palma 

Buch: Ennio De Concini, Luciano Martino, Franco Rosetti, Sergio Corbucci, 

Duccio Tessari, Sergio Leone, Adriano Bolzoni 

Regie: Sergio Corbucci 

 

Romulus: Steve Reeves 

Remus: Gordon Scott 

Julia: Virna Lisi 

Tatius, König der Sabiner: Massimo Girotti 

Tarpeia: Ornella Vanoni 

Curtius: Jacques Sernas 

Amulius, König von Alba Longa: Franco Volpi 

Rhea Silvia: Laura Solari 

Sulpitius: Piero Lulli 

Estias: José Greci 

Celere: Gianni Musi 

Sira: Inger Milton 

Numa: Enzo Cerusico 

Faustulus: Andrea Bosic 
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Bürger von Alba Longa: Enrico Glori 

Acilius: Franco Balducci 

Servius: Germano Longo 

Quistinus, Tatius` Offizier: Bruno Tocci 

Publius: Giuliano Dell`Ovo 

Goddar: Nando Angelini 

und andere 

 

(97 Min.) 

 

11:55 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

 (MDR 12.04.2024) 

 

13:58 MDR aktuell * 

 

14:00 Spaß-Legenden * 

  

Wolfgang Lippert nimmt in dieser Legenden-Dokumentation vor allem Komiker 

& Humoristen in Augenschein. Helga Hahnemann, Agnes Kraus, Heinz 

Rennhack und Tom Pauls sind die humorvollen Stars. Ein spaßiger 

Sonntagabend mit unglaublichen Künstlern, jeder für sich einzigartig und doch 

eint sie alle vier, der außergewöhnliche Humor. 

  

Wolfgang Lippert nimmt in dieser Legenden-Dokumentation vor allem Komiker 

& Humoristen in Augenschein. Helge Hahnemann, Agnes Kraus, Heinz 

Rennhack und Tom Pauls sind die humorvollen Stars, die in dieser Sendung 

nicht nur auf der Bühne und im Rampenlicht, sondern auch in ihren privaten 

Momenten vorgestellt werden. Besondere und überraschende Einblicke und 

Anekdoten unserer vier Spaßlegenden wird Moderator Wolfgang Lippert 

ebenso präsentieren, wie auch die heiteren Augenblicke auf der Bühne und in 

den Fernsehsendungen. Ein spaßiger Sonntagabend mit unglaublichen 

Künstlern, jeder für sich einzigartig und doch eint sie alle vier, der 

außergewöhnliche Humor.  

  

(MDR 15.05.2022) 

 

15:30 MDR aktuell * 

 mit Wetter 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:35 Unsere Wälder - Die Wasserwälder der Mittelelbe * 

 

In der Mitte Sachsen-Anhalts, im sanften Elbtal, liegt die Elbe, "Deutschlands 

Amazonas". Ein magischer Ort, an dem heute noch allein das Wasser den 

Rhythmus des Lebens bestimmt. Die Launen der Elbe, ihr Wechsel zwischen 
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Hoch- und Niedrigwasser, bestimmen hier eine ganz besondere wilde Welt. An 

den Ufern des gewaltigen Stromes erstrecken sich die größten 

zusammenhängenden Wasserwälder Mitteleuropas - Regenwälder unseres 

Kontinents.  

 

Es ist eine archaische Natur, die seit Jahrtausenden von der Elbe lebt. Die 

größten Bäume sind 35 Meter hoch und über 500 Jahre alt. Hunderte solcher 

Giganten säumen noch heute die Ufer der Mittelelbe. Früher gehörten sie zu 

jedem Fluss dazu. Mittlerweile zählen Wasserwälder zu den gefährdetsten 

Waldgesellschaften und sind europaweit von Vernichtung bedroht. Über 80 

Prozent ihrer Bestände entlang der Flussauen gingen in den letzten 150 Jahren 

verloren, vor allem durch die Eindeichung der Flüsse. Damit schnitt der Mensch 

den Wäldern ihr Lebenselixier ab: das Wasser.  

 

Dass in Sachsen-Anhalt die Wasserwälder überlebt haben, war Zufall: "Die DDR 

wollte seinerzeit auch einmal ein Großschutzgebiet haben. Und die UNESCO 

hatte 1979 erstmals das Programm der weltweiten Biosphärenreservate 

ausgerufen. Nicht einmal die Bundesrepublik hatte ein solches Reservat. So war 

es ein Anspruch der DDR, einmal schneller zu sein als der Westen", sagt Guido 

Puhlmann, Leiter des Biosphärenreservates Mittelelbe. "So sind dann das 

Vessertal in Thüringen und der Steckby-Lödderitzer-Forst die ersten deutschen 

UNESCO-Biosphärenreservate geworden. Interessant ist: Diese Schutzgebiete 

sind seitdem gewachsen. Das Land oder den Staat, die diese ausgewiesen 

haben, gibt es nicht mehr."  

 

Etwa 6000 Hektar Wasserwald blieben so in Sachsen-Anhalt erhalten. Sie 

erstrecken sich auf einer Länge von 80 Kilometern entlang der Elbe - vom 

Gartenreich Dessau-Wörlitz bis vor die Tore Magdeburgs. Aufgrund ihres 

Nährstoffreichtums zählen sie zu den artenreichsten Lebensräumen der Erde. 

Mehr als die Hälfte aller Tierarten Deutschlands leben in den Auen-Gebieten. 

Besucher schwärmen: "Der Reiz der Wasserwälder ist einfach der, dass hier noch 

Natur herrscht, also Natur pur. Eine unverbaute Natur, die man so einfach vor 

der Haustür findet. Deshalb muss ich auch nicht nach Afrika fahren. Dort ist 

dasselbe, nur in einer anderen Art und Weise und einer anderen Vielfalt. Aber 

hier spielt das Leben", so Thomas Hinsche, Ornithologe und Tierfotograf.  

 

Mittlerweile erfährt der alte Wald auch in anderer Funktion eine Renaissance: 

als natürlicher Hochwasserschutz. Deshalb soll in den kommenden Jahren noch 

mehr Wasser in die Auen fließen, weitere Deiche sollen abgetragen und 

zusätzliche Waldinseln an die Flussdynamik der Elbe angeschlossen werden. 

Mitteleuropas größte Wasserwälder an Deutschlands großem Strom werden so 

zukünftig noch weiter wachsen.  

 

Über ein Jahr waren die Naturfilmer Peter und Stefan Simank in den 

Wasserwäldern der Mittelelbe unterwegs, beobachteten die Besonderheiten 

der Tierwelt, sprachen mit Naturschützern, Anwohnern und Wissenschaftlern 
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und gingen den Geheimnissen von Mitteleuropas Regenwäldern auf den 

Grund. 

 

(MDR 25.09.2018) 

 

16:05 Till Eulenspiegel * 

 Spielfilm Deutschland 2014 

  

Till Eulenspiegel vagabundiert durch die Lande, um mit Witz, Selbstbewusstsein 

und Intelligenz die Welt zur Zielscheibe seiner Scherze zu machen. Doch er 

kehrt immer wieder nach Hause zurück, denn vor der Liebe kann niemand 

davonlaufen - nicht einmal der größte Narr der Welt. 

  

Der größten Herausforderung seines Leben stellt sich Till Eulenspiegel, als er 

gegen den Lübecker Bürgermeister Klaas Wüllenwever antritt, um seine 

Jugendliebe Kathrin zu befreien. Die wurde in Wüllenwevers Kerker gesperrt, 

und Till ist daran schuld. Verfolgt von den Schergen seines mächtigen Gegners, 

der die Hanse in einen Krieg und zu neuer Stärke und neuem Ruhm führen will, 

kümmert Till sich - erst widerwillig, dann zunehmend einverstanden - um 

Kathrins Tochter Marie. Der sprunghafte, spontane Narr übernimmt damit 

Verantwortung und tut etwas, das er eigentlich scheut wie der Teufel das 

Weihwasser.  

 

Doch am Ende wird ihm sein Einsatz reichlich gelohnt: Kathrin kommt frei, 

Wüllenwever wird entmachtet und Marie entpuppt sich in einem großen 

Abenteuer als eine wunderbare Gefährtin, die Till wie eine Tochter liebt. Till 

verlässt Kathrin und Marie, um wieder durch Deutschland und das halbe Europa 

zu vagabundieren - mit Witz, Furcht- und Respektlosigkeit, Selbstbewusstsein 

und Intelligenz die Welt zur Zielscheibe seiner Scherze zu machen. Doch Till 

wird zurückkehren, immer wieder, zu Kathrin und Marie. Vor der Liebe kann 

niemand davonlaufen - nicht einmal der größte Narr der Welt.  

  

Musik: Peter W. Schmitt 

Kamera: Felix Cramer 

Buch: Leonie Bongartz, Dieter Bongartz 

Regie: Christian Theede 

 

Till Eulenspiegel: Jacob Matschenz 

Kathrin Lüdinghusen: Anna Bederke 

Marie Lüdinghusen: Jule Hermann 

Klaas Wüllenwever: Devid Striesow 

Johann Johannsen: Peter Jordan 

Soldat Leo: Sebastian Kaufmane 

Dana: Katja Danowski 

Dorothea Leporin: Hedi Kriegeskotte 

Dietrich: Timo Dierkes 

Prof. Kopernikel: Peter Heinrich Brix 



Sonntag, 14. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 24/96 

und andere 

 

(116 Min.) 

 

 * Sendezeiten geändert am 08.03.2024 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant Classix  

 (MDR 22.02.2024) 

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster - Die neue Gardine 

   

Herr Fuchs hat sich Stoff für eine neue Gardine gekauft. Mit der Anfertigung 

wird es jedoch schwierig. Frau Elster rügt ihn, dass er unüberlegt viel Stoff 

gekauft hat. Sie macht jedoch Vorschläge, wie man die übrige Stoffmenge 

sinnvoll verwenden kann.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Sagenhaft - Die Flüsse des Ostens  

   

Sie sind seit jeher die Lebensadern des Landes. Flüsse, egal ob groß oder klein, 

sie verbinden Menschen, liefern Material, dienen zur Erholung und zum 

Fischfang. Wenn ihr Wasser zu niedrig ist, bekommen wir Probleme, wenn es zu 

hoch ist, sind Städte, Ufer und Menschen in Gefahr. 

 

Axel Bulthaupt ist unterwegs mit einem historischen Raddampfer auf der Elbe. 

Er zeigt seine schönsten Flussgeschichten der letzten Jahre. Die Truppe, die 

voller Begeisterung mit ihrem Bagger dafür sorgt, dass die Elbe befahrbar 

bleibt, den Schlauchbootfahrer auf der Mulde, mit dem man Abenteuer und 
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Naturerlebnisse ausprobieren kann, den Goldsucher in der Saale, und viele 

andere, die rechts und links unserer Flüsse ihre Heimat gefunden haben. Sie alle 

erzählen von ihrer Liebe zur Natur, zu den Menschen und zu ihrem Fluss, der sie 

geprägt hat, und der ihren Alltag bestimmt.  

  

(MDR 09.10.2022) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  

 

MDR DOK 

22:20 Kinder des Krieges - 1945 in Mitteldeutschland  

 Film von Susanne Köpcke und Jan N. Lorenzen 

   

1945 - das Jahr zwischen Krieg und Frieden. Zwischen Tod und Überleben. Ein 

Schicksalsjahr für eine ganze Generation, auch in Mitteldeutschland. Unser Film 

will den Blick schärfen auf dieses Jahr 1945 - denn es bedeutete nicht 

automatisch Frieden und Sicherheit.  

 

75 Jahre nach Kriegsende befragen die Autoren und Filmemacher Susanne 

Köpcke und Jan Lorenzen die letzten Zeitzeugen in Sachsen, Sachsen-Anhalt 

und Thüringen zu ihren Erinnerungen und Erlebnissen. Sie alle waren damals 

noch Kinder. Aufgewachsen im Geist des Nationalsozialismus, verfolgt oder 

begünstigt vom System, geprägt von fast sechs Kriegsjahren, sprechen viele in 

dieser Produktion das erste Mal offen vor einer Kamera über ihre Schrecken, 

ihre Kindheit, ihre Wendepunkte.  

 

Eingebrannt in ihre Erinnerungen haben sich für alle die Bombennächte in den 

Luftschutzkellern von Magdeburg, Dresden oder Nordhausen. Der totale 

Verlust von Sicherheit und Kindheit ist traumatisierend.  

 

Manfred Schröter aus Nordhausen muss nur wenige Tage nach dem 

Bombardement mit zur Leichen-Identifizierung. Da ist er zehn Jahre alt. "Ja 

und da lag einer meiner Klassenkameraden, tot auf dem Bürgersteig. Das geht 

mir immer wieder nahe, wenn ich darüber spreche. Ich habe ihn sofort erkannt 

an seinem Pullover. Aber er hatte keinen Kopf mehr. Und so was bleibt hängen. 

Ja. Das ist so eins, von den Dingen, die in meinen nächtlichen Wanderungen 

dann immer mal wieder auftauchen." 

 

Gudrun Haarmann war im Januar 1945 zehn und floh Hals über Kopf mit ihrer 

Mutter und den Schwestern aus Schlesien vor der heran rückenden Roten 

Armee. Ihre traumatischen Fluchterlebnisse, der Verlust der Heimat und ihres 

Vaters haben sich tief in ihre Seele eingebrannt. Jahrzehntelang kann sie nicht 

darüber sprechen. "Der Abschied von meinem Vater war für uns alle sehr 

schmerzhaft. Wir haben geweint, geschrien und alles und ihn nicht loslassen 
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wollen, aber es musste halt sein. Es war ein Abschied ohne Wiedersehen - für 

immer!" 

 

Brigitte Büchsler hat heute noch die beiden Käthe-Kruse-Puppen, die ihr großer 

Bruder für sie im Januar 1945 aus der brennenden Magdeburger Wohnung 

rettete. "Für mich waren meine Puppen im Puppenwagen. Die standen jeden 

Abend an der Korridortür. Die hab ich dahin gestellt und wenn Alarm war, 

angezogen und dann in Keller runter und den Wagen konnte ich schon alleine 

tragen. Aber am 16. Januar war Alarm und dann kamen schon die Bomben und 

der Puppenwagen blieb stehen." 

 

Die "Kinder des Krieges" - Egal, wo sie das Kriegsende erlebten, ob in 

Nordhausen, Magdeburg, Dresden oder Aschersleben, nirgendwo bedeutete es 

das Ende der Angst, der Erleichterung oder Zuversicht.  

 

Ruza Orlean, das jüdische Mädchen aus Krakau, überlebte Auschwitz, kam von 

dort nach Aschersleben und musste in den Junkerswerken als Zwangsarbeiterin 

Flugzeuge für den deutschen Endsieg zusammenschweißen. Mit 17 erlebte sie 

hier am 18. April 45 den Einmarsch der amerikanischen Truppen. Ruza Orlean 

wurde zwar befreit, aber danach war sie mutterseelenallein und heimatlos. 

Nach Wochen dann das unglaubliche Glück: sie findet in Frankfurt/ Main ihre 

Schwester wieder. "Auf dem Weg, das werde ich nie vergessen, sind zwei, drei 

Mädchen gegangen und ich glaube ein amerikanischer Soldat. Mit einem Mal 

sage ich, das ist meine Schwester. Hab sie von hinten erkannt. Hab angefangen 

zu rufen: "Hella, Hella!" Hella war ihr Name. Sie hat sich umgedreht. So haben 

wir uns wiedergesehen. Sie hat auch nicht geglaubt, dass ich noch lebe."  

 

Auch nach Kriegsende dominierte der Kampf um´ s Überleben. Die Kinder 

lernten zu "organisieren", zu funktionieren - und zu verdrängen. Ihre 

Spielplätze waren die Ruinen. Die Gefahr, der Hunger und die Not blieben ihr 

ständiger Begleiter.  

 

Als am 4. August in der ausgebrannten Kreuzkirche von Dresden die 

Trauermotette von Rudolf Mauersberger zum ersten Mal erklang, war auch der 

12-jährige Reinhard Kluge mit dabei. Für den damaligen "Kruzianer" bis heute 

ein bewegender Augenblick. Elf seiner Schulkameraden waren bei der 

Bombardierung ein halbes Jahr zuvor gestorben. Und die Frage nach dem 

"Warum" treibt ihn noch immer um. "Ich bin auch fest davon überzeugt, dass 

Dresden natürlich alles andere war als eine Stadt, die unschuldig gewesen ist. 

Dresden war eine Nazistadt. Ein Zentrum des Nationalsozialismus in Sachsen, 

das ist überhaupt kein Zweifel. Auf der anderen Seite denke ich, meine elf 

Chorknaben waren nun bestimmt nicht schuldig."  

  

(MDR 05.05.2020) 

 

MDR DOK 

23:05 Kinder der Flucht  
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 Film von Jan N. Lorenzen 

   

Sie gehören zu den letzten noch lebenden Zeitzeug:innen von Flucht, 

Vertreibung und Deportation am Ende des Zweiten Weltkrieges. Heute sind sie 

weit mehr als 80 Jahre alt; damals waren sie Kinder. Noch nie haben sie in der 

Öffentlichkeit so emotional und schonungslos über ihre traumatischen 

Erlebnisse am Kriegsende und in den frühen Nachkriegsjahren berichtet. 

Verlaust und halbverhungert campierten sie unter freiem Himmel in den 

Trümmern der Großstädte oder entlang der Bahnlinien. Manche verloren ihre 

Eltern und irrten als Waisen umher. Manche entkamen selbst nur knapp dem 

Tod - durch Glück, Zufall oder eine unverhofft helfende Hand.  

 

Alle sind durch die Ereignisse gezeichnet für ihr ganzes Leben. Kaum ein 

Gespräch über die Ereignisse, in dem nicht geweint wird. Kaum ein Interview, in 

dem nicht das Wort Vergewaltigung fällt. In den Kindern, die jetzt vor dem 

Krieg in der Ukraine fliehen, erkennen sie sich selbst wieder. Es werden 

schreckliche Erinnerungen wachgerufen.  

  

 

 (VPS-Datum: 15.04.2024) 

 

00:35 Kripo live  

 (MDR 14.04.2024) 

 

01:00 Wunderbares Schlagerland  

 Links und rechts der Saale 

 (MDR 12.04.2024) 

 

Nah dran 

02:30 Der DNA-Detektiv: Familiensuche per Speichelprobe  

 Film von Yvonne Rüchel 

   

Sind meine Eltern wirklich meine Eltern? Habe ich noch Geschwister? Wo 

komme ich her? DNA-Tests boomen. Viele Menschen sind auf der Suche nach 

ihren Wurzeln. Einige wissen, dass ihre Familie nicht ihre biologische Familie ist. 

Manche spüren aber auch nur, dass es ein Familiengeheimnis gibt und ihnen die 

Wahrheit vorenthalten wird. Manchmal ist es auch der pure Zufall, der 

Menschen auf Grund ihrer DNA-Testergebnisse mit Lebenslügen innerhalb ihrer 

Familie konfrontiert.    

 

Alexander ist DNA-Detektiv. Er hilft Menschen, die Informationen eines 

Gentests zu bewerten und mit seinem detektivischen Know How nach den 

biologischen Vorfahren und Verwandten zu suchen. Seine Klienten sind 

Menschen, die per Samenspende gezeugt wurden, Adoptierte, Kuckuckskinder 

oder Findelkinder. Sie wollen endlich mehr über ihre Herkunft erfahren.  

 

Ihre letzte Hoffnung: über einen Speicheltest in den großen DNA-Datenbanken 
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"Matches" zu finden - also Menschen, die näher oder entfernter mit ihnen 

verwandt sind. Um den letzten gemeinsamen Vorfahren zwischen den 

Suchenden und ihren "Matches" zu finden, führen seine Nachforschungen 

Alexander oft zurück in die Kirchenbücher vergangener Jahrhunderte. Und 

immer wieder schafft er es über akribische Recherche den Stammbaum in die 

Gegenwart, bis zu den unbekannten leiblichen Eltern seiner Klienten zu 

rekonstruieren. Oft ist es für die Suchenden nicht leicht, die Wahrheit über ihre 

Herkunft zu erfahren. Dennoch hilft vielen die finale Gewissheit, mit diesem 

Lebensthema Frieden zu schließen.  

 

Eine Aufgabe, die Sensibilität erfordert. Alexander, der von Haus aus 

Religionswissenschaftler ist, packen die Fragen seiner Klienten jedes Mal neu. 

Nicht zuletzt, weil er selbst über sich herausgefunden hat, dass er ein 

Kuckuckskind ist. Derzeit ist er dabei, neben der Arbeit für seine Klienten, die 

Identität seines genetischen Vaters ausfindig zu machen.  

  

(MDR 08.09.2022) 

 

Selbstbestimmt 

03:00 Wie geht guter Sex? fragt Tan Caglar  

   

Bin ich gut genug, sexy, attraktiv? Diese Frage beschäftigt Menschen mit und 

ohne Behinderung gleichermaßen. Wie man seine vermeintlichen Defizite 

akzeptieren kann und der eigenen Lust mehr Spaß abgewinnt, fragt 

"Selbstbestimmt"-Host, Comedian und Schauspieler Tan Caglar. Ein wichtiges 

Thema, schließlich sind nur 14 % der Deutschen mit ihrem Sexleben zufrieden. 

Und die Hälfte aller behinderten Menschen fühlt sich überhaupt nicht als 

Sexualpartner_in wahrgenommen.  

 

"Sex ist immer ein Thema", so die Erfahrung von "Selbstbestimmt"-Host Tan 

Caglar. Das bestätigen auch die Protagonisten Björn Reinsch und Amelie Ohren. 

Er mit Rollstuhl, sie ohne, haben sich die beiden nicht nur ein erfülltes Sexleben 

erarbeitet, sondern sogar zusammen die Welt bereist.  

 

Chris Kiermeier bloggt und postet zu trans, queer, BDSM und tut damit das, was 

ihr am Herzen liegt: Wissen vermitteln über den Fakt, dass jeder Mensch, egal 

mit welchem Körper, Lust und Leidenschaft verspürt. Das trägt ihr nicht nur 

Fanpost ein.  

 

Doch wie geht es nun mit dem guten Sex? Das erfährt Tan in Dresden bei 

Sexologin Christin Gemoll. Sie hat nicht nur viel Erfahrung aus ihrer 

Beratungspraxis, sondern verbindet zugleich sinnlichen Pole Dance mit 

Körperarbeit. 

Tan Caglar will leichtfüßig dazu anregen, mehr Sexualität zuzulassen und 

auszuleben - einfach der schönsten Sache der Welt mehr Aufmerksamkeit zu 

schenken.   
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(MDR 13.08.2023) 

 

03:30 Sächsische Schweiz - Wald, Stein, Fluss - nonstop  

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 14.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 14.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 14.04.2024) 
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Montag, 15. April 2024 

05:25 Rote Rosen (1102)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:15 Unterwegs bei Sachsens Nachbarn  

 Mit dem Nachtzug nach Rijeka 

 

06:45 Sehen statt Hören  

 Magazin in Gebärdensprache 

 (BR)   

 

07:15 Rote Rosen (3961)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4237)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (151)  

 Zweite Chancen 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Dr. Niklas Ahrend befindet Julia Berger bei deren Abschlussuntersuchung für 

gesund. In der Freude darüber kommt es zwischen den beiden zu einem 

überraschenden Moment. Am liebsten würde Julia Niklas für den Rest des Tages 

aus dem Weg gehen, doch es kommt anders. Dr. Matteo Moreau hat heute nur 

Pech. Wegen eines eingeklemmten Nervs im Hals darf er nicht operieren. 

  

Dr. Niklas Ahrend befindet Julia Berger bei deren Abschlussuntersuchung für 

gesund. In der Freude darüber kommt es zwischen den beiden zu einem 

überraschenden Moment. Am liebsten würde Julia Niklas für den Rest des Tages 

aus dem Weg gehen, doch es kommt anders. Laura Decker, die in der 

Notaufnahme eingeliefert wird, hat sich bei einem Sturz aus ihrem Rollstuhl 

verletzt. Zusammen versorgen Niklas und Julia die junge Frau. Laura wird von 

ihrem Freund Daniel begleitet, der ebenfalls im Rollstuhl sitzt. Nach der 

Behandlung stellt Niklas Laura die Möglichkeit in Aussicht, wieder völlig 

selbstständig laufen zu können. Doch diese große Veränderung sorgt nicht bei 

allen für Freude. Daniel möchte die Beziehung beenden. Dafür wendet er sich 

an Julia, die zunächst überhaupt kein Verständnis für den jungen Mann 

aufbringen kann. Als Lauras Operation dann auch noch missglückt, bricht für 

Laura eine Welt zusammen. Wird sie je wieder laufen können?  

 

Dr. Matteo Moreau hat heute nur Pech. Wegen eines eingeklemmten Nervs im 

Hals darf er nicht operieren. Noch dazu wird Michael Schreiber eingeliefert. 

Ausgerechnet der Mechaniker, der Matteos geliebtes Auto immer wieder durch 
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den TÜV bekommt. Zusammen mit Marc Lindner findet Matteo heraus, dass 

Michael seit Jahren an Rheuma leidet und auf Grund dessen kurz vor der 

Berufsunfähigkeit steht. Das kann Matteo natürlich keinesfalls zulassen!  

 

Elias Bähr macht seinen Freund Ben Ahlbeck darauf aufmerksam, dass er und 

Leyla Jahrestag haben. Darüber rollt Ben zunächst nur die Augen. Als er aber 

merkt, dass Leyla schlecht gelaunt ist, weil Miras Geburtstagsgeschenk in der 

Post verloren gegangen ist, überredet er sie zu etwas ganz Besonderem.  

  

Buch: Georg Malcovati 

Regie: Mattes Reischel 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Michael Schreiber: Tim Wilde 

Daniel Weber: Eric Bouwer 

Laura Decker: Tabea Bettin 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (452)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (937)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Koalas: Nur zu Besuch 

Heiko Schäfer - ein Mann der Schuppen und der Flossen. Terrarium und 

Aquarium des Leipziger Zoos sind sein zweites Zuhause. Doch nun soll er bei 

den flauschigen Koalas aushelfen. Philipp Hünemeyer arbeitet den altgedienten 

Neuling in die Geheimnisse der Pflege von Mandie, Bouddi und Oobi ein. Wie 

wird Heiko diese flauschige Challenge meistern? 

 

Rosalöffler: Gekommen, um zu bleiben 

Christoph Urban zieht es zurzeit magisch in die Flamingolagune: Die hier 

brütenden Rosalöffler sollen endlich Nachwuchs bekommen haben - so 
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zumindest die Hoffnung. In den vergangenen zwei Jahren haben sie zwar Eier 

gelegt, aber nie Küken ausgebrütet. Das könnte dieses Mal anders sein. Doch 

werden die Löffler Christoph einen Blick ins Nest gewähren? 

 

Bonobos: We are family 

Bonobo-Mann Joey hat ein neues Familienmitglied: Ein kleines Affenmädchen 

turnt unbeschwert auf der Anlage herum. Joeys Leben dagegen war nicht 

immer einfach. Da hat er sich über die Jahre die ein oder andere Marotte 

zugelegt. Doch weder seine Artgenossen noch sein Pfleger Daniel Geissler 

stören sich daran. Joey hat seinen festen Platz in der Pongoland-Familie. Aber - 

wo ist dieser Platz eigentlich?  

  

(MDR 23.07.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (520)  

 Schleichendes Gift 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Die Paartherapeutin Marianne Parold bricht vor der Sachsenklinik zusammen. 

Dr. Elena Eichhorn und Dr. Rolf Kaminski eilen ihr zu Hilfe und werden von der 

Therapeutin für ein Liebespaar gehalten. Eine Nachricht versetzt die 

Sachsenklinik in Angst und Schrecken: Vera Bader ist die Assistentin des neuen 

Gesundheitsdezernenten. 

  

Die Paartherapeutin Marianne Parold bricht vor der Sachsenklinik zusammen. 

Dr. Elena Eichhorn und Dr. Rolf Kaminski eilen ihr zu Hilfe. Da die beiden sehr 

vertraut miteinander umgehen, hält die Therapeutin sie für ein Liebespaar. Dies 

bekommt Dr. Martin Stein, Elenas tatsächlicher Partner, mit. Er versucht, über 

den Vorfall zu lachen, schafft es aber nicht, seine wachsende Eifersucht auf 

Kaminski herunter zu spielen. Während Marianne Parolds Operation kommt es 

darüber zwischen ihm und Elena zum Streit, bei dem sich die Ärztin mit einem 

Skalpell schneidet. Die Verletzung wirkt zunächst harmlos, doch dann verliert 

Elena das Bewusstsein.   

 

Eine Nachricht versetzt die Sachsenklinik in Angst und Schrecken: Vera Bader ist 

die Assistentin des neuen Gesundheitsdezernenten. Verwaltungschefin Sarah 

Marquardt und Professor Simoni ahnen, dass Schwierigkeiten damit 

unvermeidbar sind. Vor allem Sarah fürchtet, dass ihr großes Geheimnis, die 

illegale Teilnahme ihres Sohnes an einer Medikamentenstudie, auffliegen 

könnte. Vera Bader macht ihrem Ruf alle Ehre und führt sofort eine Inspektion 

in der Klinik durch, mit verheerenden Folgen für Sarah.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Christoph Poppke 

Buch: Aglef Püschel, Achim Scholz 
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Regie: Christoph Klünker 

 

Vera Bader: Claudia Wenzel 

Marianne Parold: Victoria Herrmann 

Dr. Frank Lorenz: Max Gertsch 

Werner Matschke: Thorsten Wolf 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (521)  

 Feuer und Wasser 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Lars Ahlert bringt seine Tochter Ina mit hohem Fieber in die Sachsenklinik. Dr. 

Philipp Brentano diagnostiziert bei der Achtjährigen Masern. Die 

Gasbrandinfektion an Elena Eichhorns Hand breitet sich weiter aus. Beobachtet 

von Martin Stein, gesteht Dr. Rolf Kaminski der schlafenden Elena seine Gefühle 

und schürt erneut Martins Eifersucht. 

  

Lars Ahlert bringt seine Tochter Ina mit hohem Fieber in die Sachsenklinik. Dr. 

Philipp Brentano diagnostiziert bei der Achtjährigen Masern. Inas Mutter 

Melissa, Lars’ geschiedene Frau, erklärt den Ärzten, dass sie Ina bewusst nicht 

gegen Masern impfen ließ. Für Lars, der schon seit längerem mit Melissas 

Erziehungsmethoden hadert, ist das Maß nun voll: Kompromisslos fordert er, 

dass Ina ab jetzt bei ihm leben soll. 

 

Die Gasbrandinfektion an Elena Eichhorns Hand breitet sich weiter aus. Sie 

schwebt in Lebensgefahr. Beobachtet von Martin Stein, gesteht Dr. Rolf 

Kaminski der schlafenden Elena seine Gefühle und schürt so erneut Martins 
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Eifersucht. Martin steht unter großem Druck und sieht nur eine Möglichkeit, 

Elenas Leben zu retten: Die Hand muss amputiert werden.  

 

Arzu Ritter möchte noch in der Elternzeit wieder mit ihrer Arbeit beginnen. 

Sarah Marquardt wittert ihre Chance, um Arzu nicht mehr ihr volles Gehalt 

zahlen zu müssen. Sie spielt ihr vor, im Moment keine Pflegekräfte zu brauchen, 

aber Pfleger Hans Peter Brenner weiß es besser.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Christoph Poppke 

Buch: Alexander Pfeuffer 

Regie: Hans Werner 

 

Melissa Thule: Astrid Leberti 

Lars Ahlers: Alexander Sternberg 

Ina Thule: Franziska Neidig 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Heimat ist kein Ort  

 Spielfilm Deutschland 2015 

  

Statt vom Vater einfach Geld und Immobilien zu erben, werden drei 

zerstrittene Geschwister vor eine nahezu unlösbare Aufgabe gestellt: Sie sollen 

in die Heimat des Vaters nach Polen fahren und seine Asche an Orten 

verstreuen, die ihm wichtig waren. Die Reise lohnt sich für alle, nur beim Erbe 

erwartet sie eine Überraschung. 

  

Inge (54), Klaus (53) und Uwe (44) hatten und haben es nicht leicht im Leben. 

Der Vater gab sie ins Heim, als die Mutter viel zu früh starb. Inge Kurbjuweit 
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(Marie Gruber) hat es zur gefürchteten Stationsschwester im Krankenhaus 

gebracht. Ihr Bruder Klaus (Jörg Schüttauf) hat ein Alkoholproblem und 

deswegen gerade den Führerschein verloren. Das Ende seines Jobs als 

Taxifahrer. Außerdem will ihn seine Frau Monika nicht mehr sehen. Ihr jüngerer 

Bruder Uwe (Sönke Möhring) führt als schwuler Single die Hunde anderer Leute 

Gassi. Einzig Inges Tochter Jule (Karolina Lodyga) scheint als Medizinstudentin 

einen besseren Start ins Leben zu finden.  

 

Die Geschwister sind sich in herzlicher Abneigung verbunden. Umso größer der 

Schock, als sie bei der Testamentseröffnung erfahren, dass sie innerhalb von 14 

Tagen zusammen nach Polen reisen müssen, um die Asche des Vaters an 

ausgewählten Orten zu verstreuen. Als Pfadfinder und Aufpasser dient ihnen 

der junge polnische Notar Krzysztow (Piotr Witkowski). Der kann nicht fassen, 

wie schlimm die Geschwister miteinander umgehen und schon gar nicht, dass 

der führerscheinlose Klaus den alten Mercedes-Wohnbus so übermütig fährt, 

dass sie nach einer Schlägerei mit der polnischen Polizei fast im Knast landen. 

Erst danach kommen alle langsam zur Besinnung, während sie immer mehr 

über das dramatische Schicksal ihres Vaters erfahren, der als Kind die Mutter 

und später die geliebte Frau verlor - und immer von der Rückkehr in die Heimat 

geträumt hatte.  

 

Die endlosen Weiten Ostpreußens mit ihren Seen und Feldern beruhigen die 

Gemüter und fördern zarte Liebesbande zwischen dem jungen Notar und Jule. 

Schließlich lotst Krzysztow sie zur traditionellen Hochzeit seiner Schwester, wo 

seine Exfreundin Nina (Katarzyna Koleczek) vehement ihre Rechte einfordert 

und Inge der Hof gemacht wird. Nur Klaus bekämpft seine Ängste vorm 

Verlassenwerden weiter mit Alkohol und landet mit Uwe mitten in der 

Hochzeitstorte. Aber ausgerechnet der junge schwule Bruder ebnet ihm noch 

einmal den Weg zu Monika. Über all die persönlichen Veränderungen wird das 

Ziel der Reise - das Erbe - immer unwichtiger. Was auch gut ist, denn schließlich 

ist alles ganz anders als gedacht.  

  

"Heimat ist kein Ort" vereint das Erfolgsteam aus "Eins ist nicht von Dir" erneut 

für ein Roadmovie der ungewöhnlichen Art: Udo Witte verfilmte ein Buch von 

Lo Malinke und Philipp Müller. Vor der großartigen Kulisse der polnischen 

Landschaft auf der Ostseeinsel Wollin und in Stettin kollidieren polnische 

Herzlichkeit und deutsche Biestigkeit. Die Reise auf Vaters Spuren wird für die 

Geschwister zu einer unfreiwilligen Reise zu sich selbst. Das ist neben dem 

exzellenten Buch auch dem lustvollen Spiel von Jörg Schüttauf, Marie Gruber 

und Sönke Möhring zu verdanken, die ihren geschwisterlichen Schlagabtausch 

auf Augenhöhe führen. Als roter Faden zieht sich die ruhige erzählende 

Stimme Dieter Manns durch den Film, der ein Schicksal schildert, wie es viele 

von Vertreibung und Flucht heimgesuchte ostpreußische Familien erlebt haben.  

 

 Das MDR-Fernsehen möchte mit dem Film an Marie Gruber erinnern, die am 

8.2.2018 im Alter von 62 Jahren gestorben ist. In Halle an der Saale 

aufgewachsen, studierte sie Schauspiel in Berlin, hatte Theater-Engagements in 
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Anklam, Dresden und Berlin. Einem breiten Publikum wurde sie an der Seite 

von Wolfgang Stumph in "Go Trabi Go" bekannt. Sie spielte in zahlreichen 

Fernsehfilmen, verkörperte in mehr als 40 Folgen der Krimireihe "Polizeiruf 

110" die Kriminaltechnikerin Rosamunde Weigand und wirkte auch in 

zahlreichen Kinofilmen in Nebenrollen mit, u.a. "Das Leben der Anderen" und 

"Der Vorleser". 

 

Musik: Biber Gullatz, Eckes Malz 

Kamera: Hans Joachim Radermacher, Yvonne Tratz 

Buch: Lo Malinke, Philipp Müller 

Regie: Udo Witte 

 

Inge Kurbjuweit: Marie Gruber 

Klaus: Jörg Schüttauf 

Uwe: Sönke Möhring 

Jule: Karolina Lodyga 

Notar Krzysztow: Piotr Witkowski 

Stimme des Vaters: Dieter Mann 

Notar: Joachim Bliese 

Taxichef: Samir Fuchs 

Anna: Lucja Burzynska 

Mutter: Ewa Zietek 

Tante: Grazyna Bulka 

Nina: Katarzyna Koleczek 

Jurek: Wlodzimierz Matuszak 

Polizeichefin: Bozena Baranowska 

Bar-Frau: Bernardeta Komiago 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (161)  

 Petri Heil! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Geduldsspiel  

Im Aquarium soll das große Panoramabecken saniert werden. Die 19 Jahre alte 

Technik ist verschlissen. Nun müssen 50 Fische zeitweilig ihre Heimat verlassen. 

Mit einer Plexiglasfalle sollen die Beckenbewohner möglichst schonend 

umquartiert werden. Doch freiwillig räumt hier niemand sein Domizil. Mit 

Garnelen und Geduld versucht Andreas Franz, die Fische von der Notwendigkeit 

des Umzugs zu überzeugen. Werden die misstrauischen Mieter ein Einsehen 

haben? 
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Kinderspiel  

Bei den Orang-Utans ist wieder Frieden eingekehrt. Nach dem dramatischen 

Kindesraub vor einigen Wochen hat Frank Schellhardt dafür gesorgt, dass Baby 

Maia in Ruhe aufwachsen kann. Zusammen mit ihrer Mutter Dunja und der 

sieben Jahre älteren Schwester Kila lebt sie nun getrennt vom Rest der Sippe. 

Kila, selbst noch ein Kind, zeigt großes Interesse am Nesthäkchen. Ist es wirklich 

nur Geschwisterliebe? 

 

Heimspiel  

Die drei kleinen Tiger Altai, Argun und Tabira gedeihen prächtig. Auch Arguns 

Bein ist wieder voll belastbar. Wann immer möglich, tollen die Drillinge 

begeistert auf der Außenanlage herum. Nur mit dem Abendbrot kann Freddy 

Kuschel sie davon überzeugen, zur Nacht hinter die Kulissen zu kommen. Doch 

auch das scheint heute bei einem der Rasselbande nicht zu ziehen. Ist ihm was 

auf den Magen geschlagen? 

 

Glücksspiel  

Gut eine Woche hat sich die neue Gänsegeierin aus dem schwäbischen 

Erlebnispark Tripsdrill hinter den Kulissen an das Leben im Leipziger Zoo 

gewöhnt. Nun kommt sie erstmals zu den Alteingesessenen in die große 

Voliere. Geht es nach Christina Schwind, soll die Neue hier schon bald ihren 

Geier fürs Leben finden. Aber jetzt kommt es erst einmal darauf an, einen Platz 

an der Sonne zu finden, hoch oben auf dem Geierfelsen. Werden die 

Einheimischen freundlich Platz machen? 

 

Gewagtes Spiel  

Die Zeit des Müßiggangs ist vorbei für Raki und Lilo. Normalerweise lungern die 

Kleinen Pandabären den lieben langen Tag in einer Astgabel herum. Jörg 

Gräser will das jetzt ändern. Mit einer zwischen zwei Bäumen gespannten 

Strickleiter will er sportlichen Schwung ins Pandaleben bringen. Balancieren 

und Klettern stehen auf dem Stundenplan. Werden seine Schützlinge das 

Fitnessangebot annehmen? 

 

(ARD 01.10.2008)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (584)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 13.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  
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 Neues von hier & Leichter leben 

   

Typisch Junge, typisch Mädchen? Geschlechtssensible Erziehung - mit 

Erziehungsberaterin Nora imlau  

Kinder sollen heute alles sein dürfen: stark und sensibel, mutig und schüchtern. 

Doch alte Rollenbilder sind noch lange nicht überwunden und prägen unsere 

Erziehung bis heute. Verschiedene Studien belegen, dass Eltern mit Kindern 

immer noch sehr unterschiedlich umgehen, je nachdem, welches Geschlecht ihr 

Kind hat. Ist das schlimm? Oder wichtig? Und was brauchen Jungen wie 

Mädchen, um nicht eingeschränkt zu werden in ihrer freien geschlechtlichen 

Entwicklung, aber trotzdem Orientierung zu erhalten, wer sie sind?  

 

Und was bedeutet es, wenn Kinder Geschlechterkonventionen sprengen und 

beispielsweise als Jungen lange Haare und Röcke tragen wollen? Nora Imlau 

erklärt, wie Eltern ihre Kinder feinfühlig und offen bei der Entwicklung ihrer 

eigenen Identität begleiten, ohne dabei in die "Rosa-Hellblau-Falle" zu tappen, 

die Kinder in Rollenstereotype zwingt.    

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 15.04.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan und Henry - Der Bär mit den Karten 

   

Ein unheimliches Geräusch in Ihrer Höhle lässt die Erdmännchen Jan und Henry 

glauben, sie hätten Besuch von einem knurrenden Bär. Sie ahnen nicht, dass das 

Geräusch eine ganz andere Herkunft hat.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 
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20:15 Polizeiruf 110: Vollgas  

 Kriminalfilm Deutschland 2005 

  

Nach einem schweren Autounfall wird Edith Reger mit lebensgefährlichen 

Verletzungen ins Krankenhaus eingeliefert. Unfallursache ist der Einbau eines 

minderwertigen Ersatzteilplagiats. Aber hinter dem Handel mit technisch 

minderwertigen Ersatzteilen steckt mehr, als Schmücke und Schneider 

anfänglich vermuten. 

  

Nach einem schweren Autounfall wird Edith Reger mit lebensgefährlichen 

Verletzungen ins Krankenhaus eingeliefert. Die junge Fahrerin des 

gegnerischen Autos verstirbt noch am Unfallort. Die Ermittlungen der 

Unfallursache ergeben, dass zu diesem Unglück der Einbau eines 

minderwertigen Ersatzteilplagiats geführt hat. Aber hinter dem Handel mit 

technisch minderwertigen Ersatzteilen steckt auf den zweiten Blick mehr, als 

Schmücke und Schneider anfänglich vermuten.  

 

Als die Leiche des Werkstattbesitzers aufgefunden wird, in dem das Unfallauto 

repariert wurde, ahnen die Kommissare, welchen Umfang der Handel mit 

gefälschten Ersatzteilen hat. Musste der Werkstattbesitzer sterben, weil er 

wusste, wer die Hintermänner des lebensgefährlichen Geschäfts sind? Je 

intensiver die Kommissare die Spur der gefälschten Ersatzteile verfolgen, umso 

häufiger laufen ihre Polizeiaktionen ins Leere.  

 

Schmücke und Schneider vermuten, dass die Täter einen Mitwisser beim Zoll 

haben. Doch allen Rückschlägen zum Trotz verfolgt Herbert Schmücke den Fall 

hartnäckig. In einer groß angelegten Polizeiaktion gelingt es den Fall zu klären.  

  

Musik: Jo Mubare 

Kamera: Hans-Jörg Allgeier 

Buch: Felix Huby 

Regie: Hartmut Griesmayr 

 

Hauptkommissar Herbert Schmücke: Jaecki Schwarz 

Hauptkommissar Herbert Schneider: Wolfgang Winkler 

Renate Hoffmann: Anke Sevenich 

Günter Hoffmann: Michael Brandner 

Markus Kroner: Thomas Rühmann 

Axel Jaenisch: Uwe Fellensiek 

Detlef Kallus: Michael Greiling 

Edith Reger: Marita Böhme 

Rosamunde Weigand: Marie Gruber 

und andere 

 

(89 Min.) 
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21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Fakt ist! Aus Dresden  

 

23:10 Platoon  

 Spielfilm USA 1986 

  

Amerika, 1967. Der junge Chris Taylor hat sich freiwillig zum Kriegsdienst in 

Vietnam gemeldet. Doch seine idealistischen Vorstellungen werden bald von 

der grausamen Realität eingeholt: In der Hölle des Dschungelkampfes verlieren 

die Soldaten jede Menschlichkeit. 

  

Nachdem der junge Chris Taylor (Charlie Sheen) das College geschmissen hat, 

meldet er sich im Jahr 1967 freiwillig zum Kriegsdienst in Vietnam. Seine Eltern 

sind von dieser Entscheidung wenig begeistert, doch in seinem jugendlichen 

Idealismus möchte der aus der Mittelschicht stammende Chris ein Zeichen 

dagegen setzen, dass in Vietnam fast nur junge Männer aus der Unterschicht 

und unterprivilegierte Schwarze für Amerika kämpfen. Taylor wird einer 

Infanterie-Einheit an der kambodschanischen Grenze zugeteilt. Sehr schnell 

wird ihm klar, dass die grausame Realität des Krieges nichts mit seinen Idealen 

zu tun hat. Statt Kameradschaftsgeist herrscht das Gesetz des Stärkeren. 

Angesichts der ständigen Bedrohung denkt jeder nur an das eigene Überleben. 

Immer wieder wird er Zeuge unfassbarer Grausamkeiten.  

 

Und bald merkt er, dass die Fronten nicht nur zwischen US-Marines und 

Vietcong-Kriegern verlaufen, sondern auch durch die eigene Truppe. Auf der 

einen Seite stehen Männer wie der zynische Sergeant Barnes (Tom Berenger), 

eine erbarmungslose Kampfmaschine mit Spaß am Töten, auf der anderen Seite 

Idealisten wie Sergeant Elias (Willem Dafoe), der sich auch im Krieg seine 

Menschlichkeit bewahren möchte. Immer wieder geraten die beiden Männer in 

heftige Konflikte.  

 

In einem Dschungeldorf, das möglicherweise dem Vietcong als Stützpunkt 

dient, eskaliert die Situation: Ein Teil der Soldaten verfällt in einen sadistischen 

Blutrausch, Barnes erschießt während eines Verhörs die Frau eines Bauern und 

will auch dessen kleine Tochter töten. In letzter Sekunde kann Elias diesen 

Mord verhindern und droht, den reuelosen Barnes vor ein Kriegsgericht zu 

bringen. Aber dazu kommt es nicht: Elias wird kurz darauf während eines 

dramatischen Kampfeinsatzes von Vietcongs getötet. Doch Chris ist überzeugt, 

dass in Wahrheit Barnes die Gelegenheit genutzt hat, um seinen Widersacher 

auszuschalten.  

  

Für sein Meisterwerk "Platoon" griff Oliver Stone auf eigene Erfahrungen als 

Soldat in Vietnam zurück. Mit großem Realismus und bitterer 

Schonungslosigkeit schildert er den ganzen Wahnsinn des Krieges: 

zermürbende Angst, Betäubung durch Drogen, barbarisches Töten, qualvolles 
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Sterben - und den Verlust menschlichen Mitgefühls. Rund zehn Jahre dauerte 

es, bis Stone einen Geldgeber für seinen äußerst kritischen Film gewinnen 

konnte. Der Wagemut hat sich gelohnt: "Platoon" wurde ein überragender 

Erfolg bei Kritik und Publikum und gewann unter anderem drei Golden Globes 

und vier Oscars, darunter die Preise für die Beste Regie und den Besten Film. 

 

Musik: Georges Delerue 

Kamera: Robert Richardson 

Buch: Oliver Stone 

Regie: Oliver Stone 

 

Sergeant Barnes: Tom Berenger 

Sergeant Elias: Willem Dafoe 

Chris Taylor: Charlie Sheen 

Bunny: Kevin Dillon 

Rhah: Francesco Quinn 

Sergeant O'Neill: John C. McGinley 

Sal: Richard Edson 

Junior: Reggie Johnson 

Harold: Forest Whitaker 

King: Keith David 

Lerner: Johnny Depp 

und andere 

 

(112 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 16.04.2024) 

 

01:00 To The Wonder - Die Wege der Liebe  

 Spielfilm USA 2012 

  

Hals über Kopf verliebt sich Neil auf einer Frankreichreise in die zauberhafte 

Ukrainerin Marina. Im Überschwang der Gefühle folgt ihm die junge Frau, die 

mit ihrer Tochter in Paris lebt, nach Oklahoma. Doch schon bald zeigt sich, dass 

ihr das Leben in der amerikanischen Provinz nicht behagt. 

  

Es ist die sprichwörtliche Liebe auf den ersten Blick, als der Amerikaner Neil in 

Paris die dort lebende Ukrainerin Marina kennenlernt. Nach einem 

romantischen Ausflug in die Normandie lässt sich die junge Frau im 

Überschwang der Gefühle dazu bewegen, mit ihrer zehnjährigen Tochter 

Tatiana zu ihm nach Oklahoma zu ziehen. Zunächst verläuft das Leben dort 

sehr harmonisch: Neil geht seiner Arbeit als Umweltinspektor nach, Marina 

kümmert sich um den Haushalt und auch Tatiana scheint sich in der neuen 

Umgebung wohl zu fühlen. 

 

Doch das Leben in der provinziellen Kleinstadt wird Marina zunehmend 
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unbehaglicher und auch ihre Liebe kühlt merklich ab. Trost und Rat sucht die 

verunsicherte Frau bei dem katholischen Geistlichen Pater Quintana, der selbst 

in einer Glaubenskrise steckt. Als ihr Visum für die USA abläuft, beschließt 

Marina, mit Tatiana nach Europa zurückzukehren. 

 

Obwohl Neil kurz darauf eine Affäre mit Jugendfreundin Jane beginnt, kann er 

seine große Liebe nicht vergessen. Auch Marina, deren Tochter inzwischen beim 

Vater lebt, schweift in Gedanken immer wieder zu Neil. Ihre Sehnsucht wird 

immer größer und schließlich kehrt sie zu ihm nach Oklahoma zurück. Die 

beiden heiraten und führen eine glückliche Ehe. Aber es ist erneut nur eine 

Frage der Zeit, bis die Gefühle abkühlen. Während diesmal Neil den weisen 

Pater Quintana um Rat bittet, sucht Marina woanders Trost.   

  

Musik: Hanan Townshend 

Kamera: Emmanuel Lubezki 

Buch: Terrence Malick 

Regie: Terrence Malick 

 

Neil: Ben Affleck 

Marina: Olga Kurylenko 

Jane: Rachel McAdams 

Vater Quintana: Javier Bardem 

Tatiana: Tatiana Chiline 

Anna: Romina Mondello 

Sexton: Tony O'Gans 

Zimmermann: Charles Baker 

Bob: Marshall Bell 

Erster Nachbar: Casey Williams 

Zweiter Nachbar: Jack Hines 

Erste Klassenkameradin: Paris Always 

Zweite Klassenkameradin: Samaria Folks 

Junges Mädchen mit Baby: Jamie Conner 

Frau bei der Hochzeit: Francis Gardner 

Gemeinderatsvorsitzender: Gregg Elliott 

Doktor: Michael Bumpus 

und andere 

 

(104 Min.) 

 

02:45 Fakt ist! Aus Dresden  

 (MDR 15.04.2024) 

 

03:45 Burgen, Wälder, Nebelfelder - Thüringen nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 15.04.2024) 
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Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 15.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 15.04.2024) 
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Dienstag, 16. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1103)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (979)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3962)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4238)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (152)  

 Unter Druck 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Dr. Franziska Ruhland und Ben Ahlbeck nehmen Pia Lichter im Johannes-Thal-

Klinikum auf. Ihr Vater, Gregor Lichter, macht sich große Sorgen, dass Pia die 10. 

Klasse-Abschlussprüfung zwei Tage später verpassen könnte und damit ihre 

Chance aufs Abitur. Doch für Diskussionen bleibt keine Zeit, den Pias Zustand 

stellt die Ärzte vor ein Rätsel. 

  

Dr. Franziska Ruhland und Ben Ahlbeck nehmen Pia Lichter im Johannes-Thal-

Klinikum auf. Ihr Vater, Gregor Lichter, macht sich große Sorgen, dass Pia die 10. 

Klasse-Abschlussprüfung zwei Tage später verpassen könnte und damit ihre 

Chance aufs Abitur. Während Pias Operation kann Ben eine von Dr. Ruhlands 

fachlichen Fragen nicht korrekt beantworten. Grund genug für die Oberärztin, 

den angehenden Chirurgen aus ihrem OP zu verweisen. Erneut bahnt sich ein 

Konflikt zwischen Ben und Franziska an. Doch für Diskussionen bleibt keine 

Zeit, denn Pias Zustand stellt die Ärzte vor ein Rätsel. Teamarbeit ist gefragt. 

Aber können Franziska und Ben sich zusammenraufen?  

 

Bodo Strauch hätte Dr. Elias Bähr fast über den Haufen gefahren. Wegen 

Atemnot und Schwindel nimmt Elias den älteren Mann direkt mit ins JTK. Dort 

stellen die arrhythmischen Herzstörungen die Kollegen vor einige Fragen. Denn 

Bodo wirkt kerngesund, außerdem sehr gepflegt und auf sein Äußeres bedacht. 

Woher kommt also der schlagartig erhöhte Puls? Elias durchschaut den eitlen 

Mann und findet heraus, was der eigentliche Grund für Bodos Herzrasen ist.  

 

Für Dr. Theresa Koshka steht eine Lektion an. Als sie sich während ihrer ersten 

eigenständig durchgeführten Operation herablassend gegenüber einer OP-

Schwester verhält, zieht sie Dr. Ahrends Ärger auf sich. Der verordnet prompt 

eine Strafe, die es in sich hat: Theresa soll Dr. Moreau bei einem Eingriff 
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assistieren - als OP-Schwester!  

  

Buch: Jeanette Wagner 

Regie: Mattes Reischel 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Gregor Lichter: Gunnar Teuber 

Pia Lichter: Katharina Stark 

Bodo Strauch: Justus Carriére 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (453)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (938)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Bienen: Umzug  

Im Bienengarten heißt es heute: Kugel statt Kiste. Ein ganzes Bienenvolk soll 

umziehen. Doch vor dem Umzug kommt für Thomas Günther und alle 

Beteiligten erst einmal der Anzug - der Schutzanzug. Ohne Gegenwehr zieht 

nämlich kaum ein Bienenvolk um. Ob alle die Umsiedlung gut verkraften? 

 

Erdmännchen: Umdrehungen  

Bei den Erdmännchen geht es mal wieder rund. Jörg Gräser hat das Riesenrad 

flottgemacht. Heuschrecken und Schwarzkäferlarven sitzen als Fahrgäste in den 

Gondeln und drehen eine Runde nach der anderen. Die neue 

Erdmännchengruppe hat so etwas noch nie gesehen. Werden sie sich an die 

kreisende Beute heranwagen? 

 

Koalas: Umbesetzung 

Bei den Koalas stehen Veränderungen ins Haus. Ihr Pflegerposten wurde 

vertretungsweise neu besetzt. Heiko Schäfer ist nun für sie, ihre 

Eukalyptusrationen und das Saubermachen zuständig. Zwar wurde der 
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Aquarianer in der vergangenen Woche bei den Beutelbären gut eingearbeitet - 

aber hoffentlich schwimmen ihm nun nicht die Felle weg.  

  

(MDR 30.07.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (522)  

 Unter der Oberfläche 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Der 70-jährige Gerald Dornhäuser verunglückt, als er ein Deckengemälde in 

einem baufälligen Bürgerhaus freilegen will. Während der Operation kommt es 

zu schweren Komplikationen. Dr. Roland Heilmann glaubt, dass seine Frau Pia 

mit ihm verreisen wolle. Pia wird tatsächlich in den Urlaub fahren, allerdings 

allein. Sie braucht Abstand. 

  

Der 70-jährige Gerald Dornhäuser verunglückt, als er ein Deckengemälde in 

einem baufälligen Bürgerhaus freilegen will. Während der Operation kommt es 

zu schweren Komplikationen. Sein behandelnder Arzt, Dr. Martin Stein, bittet 

ihn, für weitere Untersuchungen in der Sachsenklinik zu bleiben. Doch 

Dornhäuser läuft die Zeit davon, da die bevorstehende Sanierung des Hauses 

das Deckengemälde vernichten würde. Gegen den Rat von Dr. Stein entlässt sich 

Dornhäuser selbst, bis er schließlich mit schweren Koliken zusammenbricht. 

 

Dr. Elena Eichhorn ist gekränkt, dass Dr. Rolf Kaminski ihr so distanziert 

gegenübertritt. Außerdem gibt es erneut Spannungen zwischen ihm und ihrem 

Freund Dr. Martin Stein. Als Elena Martin darauf anspricht, kommt es zum Streit 

zwischen den beiden, in dem Martin auch seine Vergangenheit mit Isabel Dahl 

offenlegt. Elena ist schockiert. 

 

Durch ein Missverständnis glaubt Dr. Roland Heilmann, dass seine Frau Pia mit 

ihm verreisen wolle. Pia wird tatsächlich in den Urlaub fahren, allerdings allein. 

Sie braucht Abstand. Roland macht sie unmissverständlich klar, dass sie es dieses 

Mal ernst meint. Wenn er die Einstellung zu seiner Ehe und seiner Familie nicht 

grundsätzlich ändert, kann sie nicht mehr mit ihm zusammenleben.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Christoph Poppke 

Buch: Andreas Knaup 

Regie: Hans Werner 

 

Gerald Dornhäuser: Peter Sodann 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 
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Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (523)  

 Schmerzgrenze 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Birgit Jäger ist wegen des Verdachts auf Gallensteine in der Sachsenklinik. Dr. 

Philipp Brentano findet bei Birgits Operation einen Tumor, der schnellstmöglich 

entfernt werden muss. Doch ihr Mann hat dafür kein offenes Ohr und lässt 

seine Frau mit der Diagnose allein. 

  

Birgit Jäger ist wegen des Verdachts auf Gallensteine in der Sachsenklinik. Ihr 

Mann Volker betreut obdachlose Jugendliche, um die er sich hingebungsvoll 

kümmert. Daher hat er kaum Zeit, sich um Birgit zu sorgen. Vielmehr 

beschäftigt ihn die Frage, wer sich jetzt um Haushalt und die eigenen Kinder 

kümmern soll. Dr. Philipp Brentano findet bei Birgits Operation einen Tumor, 

der schnellstmöglich entfernt werden muss. Doch Volker Jäger hat auch dafür 

kein offenes Ohr und lässt seine Frau mit der Diagnose allein. Birgit stellt nun 

ihre Ehe in Frage.  

 

Martin Stein überredet Roland Heilmann, mit ihm die Waldhütte eines 

Freundes zu reparieren. Von Kathrin Globisch angestoßen, soll Roland mit 

Martin dort über dessen Trennung von Elena reden. Doch Martin will sich mit 

seiner gescheiterten Beziehung nicht auseinandersetzen.   

 

Franziska Wilde, eine jugendliche Klientin von Volker Jäger, schwänzt die 

Schule und weiß nicht, was sie mit ihrer Zukunft anfangen soll. Schwester Arzu 

Ritter merkt, wie Franzi im Umgang mit Kindern aufblüht und hat eine Idee.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 
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Buch: Joachim Friedmann 

Regie: Bettina Braun 

 

Birgit Jäger: Bettina Kupfer 

Volker Jäger: Klaus Lehmann 

Franzi Wilde: Maja Lehrer 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Liebe zartbitter  

 Spielfilm Deutschland 2003 

  

Die fesche Bayerin Lena flieht nach einem Beziehungsdrama nach Berlin, um 

die Backstube ihrer Tante zu übernehmen. Mit ihrem Charme belebt sie das 

Geschäft und findet in Laurens einen Verehrer. Was Lena nicht ahnt: Er ist 

verlobt und hat andere Pläne für die Bäckerei. 

  

Ausgerechnet am Vorabend ihrer Hochzeit erwischt die hübsche Bäckerin Lena 

Mayerhofer (Christine Neubauer) ihren künftigen Ehemann in flagranti mit 

ihrer Brautjungfer. Im ersten Schock will die junge Frau nur noch eines: ganz 

weit weg! Nachdem sie ihr Brautkleid in der nächstbesten Mülltonne entsorgt 

hat, macht sie sich kurzerhand von der bayerischen Provinz aus auf den Weg 

nach Berlin zu ihrer Tante Käthe (Uta Schorn), um ihr Hochzeitsgeschenk 

entgegenzunehmen: Käthes Bäckerei.  

 

Zunächst fühlt Lena sich etwas verloren, so ganz allein in der riesigen 

Hauptstadt mit ihren skurrilen Bewohnern. Und der erste Geschäftstag in der 

eigenen Bäckerei verläuft auch nicht sonderlich erfolgreich. Doch Hilfe naht in 

Gestalt des exzentrischen schwulen Friseurs Donald (Markus Hering). Die zwei 
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tun sich zusammen, und gemeinsam macht das ungleiche Duo "Lenas 

Backstube" zur ersten Adresse im ganzen Viertel. Spezialität des Hauses: 

Hochzeitstorten. Als Lena dann auch noch die Bekanntschaft des charmanten 

Laurens Schneider (Peter Sattmann) macht, wähnt sie sich endgültig wieder auf 

der Sonnenseite des Lebens. Bei beiden ist es Liebe auf den ersten Blick.  

 

Nach einer gemeinsamen Liebesnacht lässt das böse Erwachen freilich nicht 

lange auf sich warten. Lena erfährt, dass ihr "Traumprinz" nicht nur eine 

Verlobte hat, die ihn mit aller Macht zum Traualtar drängt - er ist zu allem 

Überfluss auch genau jener Großunternehmer, der ihre rustikale Konditorei 

übernehmen will, um sie in eine modische Espressobar zu verwandeln. Laurens' 

Versuche, Lena die vertrackte Situation zu erklären, stoßen auf taube Ohren. 

Seine ebenso attraktive wie zickige Verlobte Tina (Katja Weitzenböck) hat 

unterdessen ein anderes Ladenlokal für die coole Espressobar gefunden: genau 

gegenüber von "Lenas Backstube". Bei der feierlichen Eröffnung des Lokals 

fühlt Laurens sich jedoch plötzlich völlig fremd zwischen all den gelackten 

Schickimicki-Gästen. Er muss sich entscheiden: Geld oder Liebe?  

  

Der renommierte Wiener Film- und Theaterregisseur Michael Kreihsl gewann 

mit seinem ersten Kinofilm, der eigenwilligen Komödie "Charms 

Zwischenfälle", auf der Berlinale 1996 den Caligari-Filmpreis. Wie in seinen 

bisherigen Arbeiten beweist Kreihsl auch in "Liebe zartbitter" ein großes 

Gespür für sensible Charakterzeichnung und emotionale Zwischentöne. 

Unterstützt wird er dabei von sichtlich gut aufgelegten Darstellern, allen voran 

Christine Neubauer, Peter Sattmann und Markus Hering als wuschelköpfiger 

"Tortendesigner" Donald. Mal heiter und romantisch, mal berührend 

melancholisch ist "Liebe zartbitter" ein Film über die Suche nach Glück und 

Liebe, die man oftmals genau da findet, wo man es zuallerletzt erwartet hätte. 

 

Musik: Rainer Oleak 

Kamera: Reinhold Vorschneider 

Buch: Evelyn Holst 

Regie: Michael Kreihsl 

 

Lena Mayerhofer: Christine Neubauer 

Laurens Schneider: Peter Sattmann 

Donald: Markus Hering 

Tina Böhlen: Katja Weitzenböck 

Theo Böhlen: Peter Fitz 

Gürol Öztürk: Tayfun Bademsoy 

Johannes Herrmann: Johann Adam Oest 

Hansi: Wolfgang Ruperti 

Papa Mayerhofer: Gerd Fitz 

Mama Mayerhofer: Kathi Leitner 

Tante Käthe: Uta Schorn 

Mascha: Katarina Klaffs 

Schneiderin Kathi: Petra Berndt 



Dienstag, 16. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 50/96 

und andere 

 

(85 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (162)  

 Vergipst und zugenäht! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Auf die Sprünge geholfen  

Vier Wochen lang musste Thomson-Gazelle "Weiße Ohrmarke" mit einem 

Gipsbein das Krankenbett hüten. Nun wird der Bock wieder in Narkose gelegt. 

Professor Klaus Eulenberger will nachsehen, ob das mit großem Aufwand 

geschiente und genagelte Bein auch ohne Gips standfest ist. Doch dieses Mal 

wacht die Gazelle nicht so schnell wieder auf. Wird weiße Ohrmarke wieder auf 

die Beine kommen? 

 

Auf den Bären gekommen  

Lippenbär-Waisenkind Myrthe mangelt es an Spielgefährten. Zwar sieht sie ihre 

Halbgeschwister jeden Tag durch die Sichtschieber, doch einen richtigen Freund 

kann das nicht ersetzen. Da trifft es sich gut, dass Janette Reinsch eine Spende 

bekommen hat: ein weißer kuscheliger Teddybär. Doch wird Myrthe ihn als 

Begleiter akzeptieren? 

 

Auf die Nerven gegangen  

Schwere Erdarbeiten bei den Erdmännchen. Jörg Gräser und Jens Hirmer 

schaufeln haufenweise neuen Sand ins Gehege. Was gut gemeint ist, macht den 

kleinen Raubtieren aber viel Arbeit. Schließlich haben die Zweibeiner die 

Eingänge zu ihrem ausgeklügelten Tunnelsystem lahmgelegt. Werden die 

Erdmännchen den Schaden wieder beheben können? 

 

Aus dem Dreck gezogen  

Jeden Tag dürfen die Dickhäuter im Pool des Elefantenhauses ihren Wellness-

Gelüsten nachgehen. Doch der Einen Freud ist der Anderen Leid. Michael 

Tempelhoff und seine Kollegen müssen nämlich regelmäßig den Sand, den die 

Elefanten mit ins Badebecken schleppen und auch die ein oder andere 

Dungkugel per Handarbeit vom Grund des Badebeckens wieder nach oben 

befördern - Schwerstarbeit für die Tierpfleger. Lässt sich der Dung nicht anders 

aus dem Dreck ziehen? 

 

Auf den ersten Blick  

Seitdem ihr Mann verstorben ist, führt die Gelbwangenamazonen-Dame des 

Leipziger Zoos ein einsames Witwen-Dasein. Seit kurzem aber gibt es einen 

neuen Herrn, den sie auch schon durchs Gitter in Augenschein nehmen konnte. 



Dienstag, 16. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 51/96 

Petra Friedrich hat das Gefühl, dass die Chemie zwischen den beiden stimmen 

könnte und will nun eine Vogelhochzeit anbahnen. Doch werden die beiden 

sich tatsächlich trauen? 

 

(ARD 02.10.2008)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (585)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 14.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Cannabis als Medizin - mit Dr. Carsten Lekutat 

 Sollte man sich Cannabis zur Selbstmedikation besorgen? 

 Wann macht es Sinn, wann wird es gefährlich? 

 Welche Präparate sind empfehlenswert: Kapseln, Tropfen, Öl oder 

Mundspray? 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 16.04.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Der kleine König - Samenkorn 

   

Diesmal wird ein Kirschkern gepflanzt. Schnell hat der König noch weitere gute 

Ideen. Geldbaum, Gummibärbaum, Spielzeugbaum. Unmöglich? Nicht beim 

kleinen König.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     
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19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

21:00 Burg Hohnstein in der Sächsischen Schweiz * 

 Jugendherberge, Gefängnis und Jagdschloss 

 

Unübersehbar thront sie inmitten des Elbsandsteingebirges. Burg Hohnstein 

krönt einen hohen einzelnen Felsen, umgeben von tiefen Abgründen, unter ihr 

das romantische Polenztal und das kleine Städtchen Hohnstein. Urkundlich wird 

sie das erste Mal 1317 erwähnt. Seitdem hat Burg Hohnstein eine wechselhafte 

Geschichte hinter sich. Von der Raubburg zum Jagdschloss der Wettiner, von 

dem kurfürstlichen Amt zum Gefängnis, von der weltweit größten Jugendburg 

zu einem der ersten Konzentrationslager. Heute befindet sich hier wieder eine 

Jugendherberge.  

 

"Natürlich hat mich diese KZ-Geschichte echt geschockt. Ich habe wirklich 

überlegt, ob ich hier richtig bin“, meint die fünfzehnjährige Lena, die hier 

gerade ihre Rüstzeit verbringt. "Dann aber habe ich gedacht, wer, wenn nicht 

wir jungen Menschen müssen diesen Ort bevölkern, unbedingt. Wir sind doch 

das Leben.“ Das sieht Gabriele Hahn auch so, es wäre im Sinne ihres Großvaters 

Konrad Hahnewald, dem ersten Burgwart der Jugendherberge in den 1920er 

Jahren. Hahnewald ist hier 1933 grausam von der SA misshandelt worden. Er 

habe sich geweigert, die Hakenkreuzfahne auf der Burg Hohnstein zu hissen, 

berichtet seine Enkelin. In den wenigen Monaten bis zur Schließung des 

Konzentrationslagers im Jahr 1934 wurden in Hohnstein 5.600 Menschen 

inhaftiert, misshandelt und gequält.  

 

Nach dem Krieg wurde die Burg wieder Jugendherberge - die größte in der 

DDR. Heute ist die Burg für den Hohnsteiner Bürgermeister Daniel Brade 

Wahrzeichen und Touristenmagnet. 2018 wurde sie von der Stadt 

übernommen. Ein Kraftakt, denn seitdem kämpft die Kommune Tag für Tag um 

die wirtschaftliche Stabilität und beantragte Fördergelder. "Wir haben so ein 

Glück gehabt, dass wir die Mittel vom Bund, vom Freistaat und Landkreis 

bekommen haben, dass wir die Burg endlich sanieren können. Es war höchste 

Zeit", sagt der Bürgermeister. Zur Verfügung stehen insgesamt 45 Millionen 

Euro. Bis 2028 soll alles fertig sein - auch der Erlebnispfad, mit dem die Burg 
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dann ihre Gäste hochlocken will. 20.000 sind das derzeit pro Jahr. Es können 

aber ruhig noch einige mehr werden.  

 

 * Pressetext ergänzt am 08.03.2024 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Unter Deutschen - Zwangsarbeit im NS-Staat(3/3)  

 Vergessenes Trauma 

   

Mehr als 13 Millionen oftmals junge Menschen wurden zwischen 1938 und 1945 

als Zwangsarbeiter ins Deutsche Reich geholt, um die Kriegswirtschaft am 

Laufen zu halten: "Unter Deutschen" erzählt aus internationaler Perspektive 

vom Schicksal der Opfer und der Täter. Im Fokus der dreiteiligen Serie stehen 

dabei deren Kinder und Enkelkinder.  

 

Das mit dem deutsch-tschechischen Journalistenpreis ausgezeichnete 

Autorenduo Matthias Schmidt und Vít Poláček zeigt, warum die NS-

Zwangsarbeit über Jahrzehnte aus dem öffentlichen Bewusstsein verschwunden 

war und warum die Aufarbeitung bis heute Zündstoff ist.  

 

Folge 3: Vergessenes Trauma 

1943, nach der Schlacht bei Stalingrad, wendet sich das Kriegsgeschehen. 

Britische und amerikanische Bomber, die Deutschland von den Nazis befreien, 

töten auch tausende Zwangsarbeiter. Opfer wie Täter leben nun in 

ausgebombten Städten. Die Zwangsarbeiter in den Konzentrationslagern, wie 

die junge Wienerin Irma Trksak oder der junge Niederländer Ellis Hertzberger, 

erleben und überleben den industriellen Massenmord der letzten Kriegsjahre. 

Andere, wie der Franzose François Cavanna, verstümmeln sich sogar selbst, um 

der Arbeit in der Rüstungsindustrie des Feindes zu entkommen.  

 

Als der Krieg für die Deutschen 1945 endet, geht er für die Zwangsarbeiter 

weiter: als "Displaced Persons" können nur wenige an ihr altes Leben 

anknüpfen. Manche, wie der junge Pole Josef Bednarz, bleiben sogar im 

ehemaligen Feindesland. Die finale Folge der Serie geht den Kriegstraumata 

der Protagonisten nach und fragt, warum das Schicksal der Zwangsarbeiter in 

den vergangenen Jahrzehnten in der europäischen Erinnerung marginalisiert 

und vergessen worden ist.  

  

(MDR 14.05.2023) 

 

22:55 Polizeiruf 110: Das Haus an der Bahn  

 Kriminalfilm DDR 1972 

  

Nach dem Betriebsfest lässt sich Marie-Luise von Rolle auf dem Moped 

mitnehmen. Rolle hat vom Ende des Abends offensichtlich ganz genaue 
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Vorstellungen, als er einen Umweg fährt und nahe der Abzweigstelle hält. Als 

er Marie bedrängt, kommt es zum Streit. Rolle fährt wütend davon. Am 

nächsten Morgen wird Marie tot bei den Gleisen gefunden. 

  

Nach dem Betriebsfest lässt sich Marie-Luise Steger von Rolle auf dem Moped 

mitnehmen. Bei der Feier waren wieder alle Männer hinter ihr her und auch 

Rolle hat vom Ende des Abends offensichtlich ganz genaue Vorstellungen, als er 

einen Umweg fährt und nahe der Abzweigstelle hält. Als er Marie bedrängt, 

kommt es zum Streit. Rolle fährt wütend davon. Am nächsten Morgen wird 

Marie tot bei den Gleisen gefunden.  

 

Alle Anzeichen deuten auf ein Sexualverbrechen hin. Oberleutnant Fuchs und 

Leutnant Arndt kommen schnell auf Rolles Spur. Doch er beteuert seine 

Unschuld. Der Verdacht fällt auf Schramm. Er wurde von Maries Vater wegen 

persönlicher Differenzen an die Abzweigstelle versetzt und hatte zur Tatzeit 

Dienst. Marie und er waren gut befreundet und schon lange glaubten viele an 

eine Affäre der beiden.  

 

Auch eine mysteriöse Diebstahlserie im Güterumschlag wird Schramm 

unterstellt. Als die Ermittler ihn nochmals in der Abzweigstelle verhören 

wollen, entdecken sie ihn mit einem der gestohlenen Kartons.  

 

Musik: Wolfgang Pietsch 

Kamera: Otto Hanisch 

Buch: Fred Unger 

Regie: Gerhard Respondek 

 

Oberleutnant Fuchs: Peter Borgelt 

Leutnant Vera Arndt: Sigrid Göhler 

Marie-Luise Steger: Heidrun Schwarz-Polack 

Paul Umbreit: Walter Lendrich 

Schramm: Eberhard Mellies 

Rolle: Klaus Nietz 

Doris: Madeleine Lierck 

Lorenz: Harry Pietzsch 

Steger: Bruno Carstens 

Sasse: Siegfried Seibt 

Berger: Johannes Maus 

Mitarbeiter: Jürgen Kern 

Erp: Günter Schubert 

Frau Schramm: Ingeborg Krabbe 

Frau Beck: Brigitte Lindeberg 

und andere 

 

(65 Min.) 

 

00:00 Großstadtrevier (467)  
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 Wahrheit oder Pflicht 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

Lukas Petersen ist nachts privat unterwegs, als er einen Autoknacker bei der 

Arbeit beobachtet. Lukas nimmt die Verfolgung auf, wird aber von zwei 

Polizeikollegen gestoppt, die ihn mit eindeutig rassistischer Motivation 

misshandeln. Der Wachhabende Helmut Husmann zettelt innerhalb des Teams 

das Spiel "Wahrheit oder Pflicht" an. 

  

Lukas Petersen ist nachts privat unterwegs, als er einen Autoknacker bei der 

Arbeit beobachtet. Lukas nimmt die Verfolgung auf, wird aber von zwei 

Polizeikollegen gestoppt, die mutmaßen, Lukas sei selbst auf der Flucht. Mit 

eindeutig rassistischer Motivation misshandeln sie ihn. 

 

Als die beiden feststellen, dass Lukas ebenfalls Polizist ist, rasen sie davon. Lukas 

hat mit dem Vorfall schwer zu kämpfen. Er entschließt sich, Anzeige gegen die 

beiden Beamten zu erstatten. Doch damit gefährdet er nicht nur den Ruf der 

Polizei, sondern auch seine anstehende Beförderung zum Hauptkommissar. 

 

Der Wachhabende Helmut Husmann zettelt innerhalb des Teams das Spiel 

"Wahrheit oder Pflicht" an und findet es ausgesprochen belustigend, wenn die 

Kollegen unsinnige Aufgaben erfüllen müssen. Doch für andere wird aus dem 

Spiel gleichzeitig bitterer Ernst: Die Teenager Sammi und Chayenne nutzen die 

Schwäche und Naivität ihres Mobbingopfers Justin schamlos aus, indem sie ihn 

zu kriminellen Handlungen im Rahmen der "Pflicht" zwingen.  

  

Buch: Andreas Kaufmann 

Regie: Bettina Schoeller-Bouju 

 

Frau Küppers: Saskia Fischer 

Harry Möller: Maria Ketikidou 

Nina Sieveking: Wanda Perdelwitz 

Lukas Petersen: Patrick Abozen 

Daniel Schirmer: Sven Fricke 

Nils Sanchez: Enrique Fiß 

Helmut Husmann: Torsten Münchow 

Kurt Rotteck "Kuddel": Tim Porath 

Jonas Finke: Mats Kampen 

Frank Evers: Hans-Christoph Michel 

Justin: Marven Gabriel Suarez-Brinkert 

Samir "Sammi": Emil Belton 

Chayenne: Anna-Lena Schwing 

und andere 

 

(48 Min.) 
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 (VPS-Datum: 17.04.2024) 

 

00:50 Umschau  

 MDR-Magazin 

 (MDR 16.04.2024) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

01:35 Burg Hohnstein in der Sächsischen Schweiz  

 Jugendherberge, Gefängnis und Jagdschloss 

 (MDR 16.04.2024) 

 

02:20 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 16.04.2024) 

 

02:45 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 15.04.2024) 

 

03:10 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

 (MDR 13.04.2024) 

 

03:35 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 16.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 16.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 16.04.2024) 
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Mittwoch, 17. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1104)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (980)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3963)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4239)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (153)  

 Wunschträume 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Julia Berger behandelt die in der 22. Woche schwangere Lea Melzer, die mit 

leichten Wehen ins JTK gekommen ist. Zunächst kann zwar Entwarnung 

gegeben werden, doch zur Sicherheit soll Lea über Nacht bleiben. Vivienne 

Kling nimmt während ihres Nachtdienstes den Teenager Finn Henke als Notfall 

mit einem Leistenbruch auf, zu jedermanns Überraschung eingeliefert von Dr. 

Rolf Kaminski aus der Sachsenklinik. 

  

Julia Berger behandelt die in der 22. Woche schwangere Lea Melzer, die mit 

leichten Wehen ins JTK gekommen ist. Zunächst kann zwar Entwarnung 

gegeben werden, doch zur Sicherheit soll Lea über Nacht bleiben. Am Morgen 

verschlechtert sich ihr Zustand jedoch sehr. Zum Glück kommt Jonas Melzer 

hinzu, um seine Frau zu unterstützen. Die beiden sind wegen der 

Schwangerschaft spürbar angespannt. Zu allem Überfluss müssen Niklas und 

Julia dem besorgten Paar mitteilen, dass das Baby in ernster Gefahr schwebt. 

Lea ist völlig aufgelöst. Doch Jonas, der bereits Vater ist und seine Exfrau für 

Lea verlassen hatte, bittet Niklas zu einem Gespräch unter vier Augen. Bereut 

der werdende Vater seine Entscheidungen womöglich?  

 

Vivienne Kling nimmt während ihres Nachtdienstes den Teenager Finn Henke 

als Notfall mit einem Leistenbruch auf, zu jedermanns Überraschung 

eingeliefert von Dr. Rolf Kaminski aus der Sachsenklinik. Irritierender Weise ist 

Finn unglaublich wütend auf Dr. Kaminski. Da er sofort operiert werden muss, 

springt ausgerechnet Dr. Kaminski ein. Nach dem gelungenen Eingriff ist der 

Siebzehnjährige alles andere als zufrieden. Er ist davon überzeugt, dass der 

Arzt aus Leipzig ihm Cecile, die französische Austauschülerin, ausspannen will.  

 

Wolfgang Berger, der bisher gegen Niklas' Engagement für die Einstellung 
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neuer Assistenzärzte war, muss schmerzhaft begreifen, wie dringend diese 

Stellen wirklich gebraucht werden. Denn als er sich selbst verletzt, kann keiner 

der Ärzte ihn von seinem Elend erlösen. Wird Berger dadurch seine Lektion 

lernen?  

  

Buch: Kerstin Cantz 

Regie: Mattes Reischel 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Lea Melzer: Anna Bertheau 

Jonas Melzer: Ole Eilsfeld 

Finn Henke: Alvar Goetze 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (454)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (939)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Knack den Sack 

Das kleine Löwenquartett entwickelt sich prächtig und wird jeden Tag frecher. 

Die vorbildlichen Eltern Kigali und Mayo müssen da Einiges aushalten. Zum 

Glück gibt es Jörg Gräser, der jeden Tag für Abwechslung sorgt und die kleinen 

Raubtiere mit Beschäftigung auf Trab hält. Dieses Mal ist es ein gefüllter 

Jutesack, der das Interesse der vier Löwenkinder weckt. Wer wohl knackt den 

Sack? 

 

Ein Snack für mehr Speck 

Auch bei den Rosa Löfflern gedeiht der seltene Nachwuchs. Christoph Urban 

kann sich gar nicht sattsehen an dem Küken, dem langsam die Flügel wachsen 

und das jeden Tag dicker wird. Die Eltern müssen da ordentlich Nahrung 

ranschaffen. Aber wie löffelt ein Rosa Löffler eigentlich sein Futter? 
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Kein Entrinnen beim Schwimmen 

Bei den Kindern der Riesenotter heißt die derzeitige Lektion: Schwimmen 

lernen. Kerstin Tischmeyer kann auf ihrer Futterrunde beobachten, wie die 

Eltern ihre Kinder nach dem Fressen im Genick packen und durchs Wasser 

ziehen. Dabei werden sie eifrig von den älteren Geschwistern unterstützt. Ein 

Halbstarker ist ein besonders eifriger Schwimmlehrer.  

  

(MDR 06.08.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (524)  

 Bedrohliche Träume 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Der bekannte Kriminalautor Gunnar Sundberg hat sich den Arm gebrochen. 

Fragwürdig ist, wie es zu dem Unfall kam. Charlotte kann mal wieder nicht 

schlafen. Der Grund dafür ist Otto, der nicht nur schnarcht, sondern nun auch 

Atemausfälle hat. Charlotte macht sich große Sorgen. 

  

Der bekannte Kriminalautor Gunnar Sundberg hat sich den Arm gebrochen. 

Fragwürdig ist, wie es zu dem Unfall kam. Prof. Gernot Simoni, der Gunnar 

Sundberg behandelt und ihn seit vielen Jahren persönlich kennt, glaubt ihm 

daher nicht. Zu Recht, wie sich herausstellt, denn Pfleger Hans-Peter Brenner 

beobachtet den 72-Jährigen beim Schlafwandeln. Simoni bittet nun Sundberg, 

ihn eine Nacht im Schlaflabor untersuchen zu dürfen. So will Simoni die 

genauen Ursachen für Sundbergs Mondsucht herausfinden. Dabei stellt sich 

heraus, Gunnar Sundberg hat noch mehr Geheimnisse. 

 

Charlotte kann mal wieder nicht schlafen. Der Grund dafür ist Otto, der nicht 

nur schnarcht, sondern nun auch Atemausfälle hat. Charlotte macht sich große 

Sorgen und bittet Dr. Roland Heilmann um Hilfe. Doch Otto will sich nicht im 

Schlaflabor untersuchen lassen. Für ihn steht fest, es sind die Spannungen in der 

Familie, die ihn keine Nacht mehr ruhig schlafen lassen, denn es kriselt noch 

immer zwischen Charlotte und Jakob. Hinzu kommt die angespannte Situation 

zwischen den Eheleuten Pia und Roland Heilmann. Charlotte Gauss gibt das zu 

denken und schmiedet einen Plan.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Thomas Steinke 

Regie: Bettina Braun 

 

Gunnar Sundberg: Uwe Friedrichsen 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 
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Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (525)  

 Getrennte Wege 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Cornelia Weiß wird nach einem Fahrradunfall von Rettungsassistent Raphael 

König in die Sachsenklinik eingeliefert. Noch im Rettungswagen funkt es 

zwischen den beiden. Tobias Wagner will unbedingt mit Kathrin Globisch 

zusammenziehen. Doch für Kathrin wird es immer schwieriger, allen 

Ansprüchen zu genügen. 

  

Cornelia Weiß wird nach einem Fahrradunfall von Rettungsassistent Raphael 

König in die Sachsenklinik eingeliefert. Noch im Rettungswagen funkt es 

zwischen den beiden. Pfleger Hans-Peter Brenner bekommt das mit und ist 

gerührt. Umso mehr trifft es ihn, als er ein Telefonat von Raphael mitbekommt, 

in dem er heraushört, dass der Rettungsassistent eine Familie hat. Von nun an 

torpediert Brenner die sich anbahnende Beziehung. 

 

Tobias Wagner will unbedingt mit Kathrin Globisch zusammenziehen. Für beide 

ist es die große Liebe und Tobias hat für sie viel aufgegeben. Doch für Kathrin 

wird es immer schwieriger, allen Ansprüchen zu genügen. Sie hat einen 

anspruchsvollen Job als Ärztin in der Sachsenklinik, kümmert sich um ihre kleine 

Tochter Hanna und vor allem um ihre an Alzheimer erkrankte Mutter Eva 

Globisch.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 
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Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Bettina Braun 

 

Cornelia Weiß: Kirstin Hesse 

Raphael König: Tobias Licht 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Tobias Wagner: Gian Rupf 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Servus, Schwiegermutter!  

 Spielfilm Deutschland 2021 

  

In "Servus, Schwiegermutter!" führt ein ungebetener Besuch von 

Schwiegermutter Farah zu einer schweren Ehekrise zwischen Toni und Anne 

Freitag. Farah ermutigt Anne, die festgefahrene Rollenverteilung in Ehe und 

Betrieb zu hinterfragen. 

  

Jetzt auch das noch! Kaum hat Vorzeigebayer Toni Freitag (Adnan Maral) 

seinen zugereisten Schwiegersohn Osman (Aram Arami) zünftig integriert, 

schleppt Tochter Franzi (Lena Meckel) eine ungebetene Kostgängerin aus Berlin 

an - und zwar in Person ihrer Schwiegermutter Farah (Siir Eloglu). Mit der 

schlagfertigen Geschäftsfrau verträgt sich der gute Toni leider wie Hund und 

Katz.  

 

Na servus! Dass Farah ihren dickköpfigen "Pascha" Mesut (Orhan Güner) samt 

Brautkleiderladen verlassen hat und auf unbestimmte Zeit bleiben möchte, 

bringt auch die heile Welt des amtierenden Schützenkönigs ins Wanken.  

 

Schon bald zeigt seine Ehefrau Anne (Victoria Mayer) eine rapide nachlasssende 
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Bereitschaft, ihm wie bisher in Familie und Betrieb den Rücken freizuhalten. 

Sein einsamer Entschluss, für die Nachfolge des amtsmüden Bürgermeisters 

Seidel (Michael A. Grimm) zu kandidieren, bringt Anne genauso auf die Palme 

wie Tonis vollmundiges Wahlversprechen, ein neues Schützenhaus zu bauen. 

Das schöne Bergham braucht nämlich viel dringender ein Kinderhaus! Um das 

durchzuboxen startet Anne mit der Unterstützung von Farah und Franzi eine 

Kampfkandidatur.  

 

Bei dieser geballten Frauenpower möchte Toni sich im Wahlkampf nicht nur auf 

sportliche Mittel verlassen. Als seine unfairen Machenschaften jedoch 

auffliegen, muss er über seinen Schatten springen, um ein totales Fiasko 

abzuwenden.  

  

Mehr als fünf Millionen Zuschauer amüsierten sich bei der Cross-Culture-

Komödie "Servus, Schwiegersohn!" mit Adnan Maral in der Rolle eines 

türkischstämmigen Vorzeigebayern. 

 

Musik: Markus Lehmann-Horn 

Kamera: Jochen Stäblein 

Buch: Mike Viebrock, Enno Reese 

Regie: Sinan Akkus 

 

Toni Freitag: Adnan Maral 

Anne Freitag: Victoria Mayer 

Franzi Freitag: Lena Meckel 

Osman: Aram Arami 

Farah: Siir Eloglu 

Mesut: Orhan Güner 

Dr. Zirner: Ali Güngörmüs 

Leo Seidel: Michael A. Grimm 

Bankberaterin: Franziska Maral 

Alex: Ben Blaskovic 

Hanna: Astrid Polak 

Maxl: Justus Schlingensiepen 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (163)  

 Russisch für Anfänger 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Gefordert  
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Auf Krake Grappa wartet mal wieder eine neue Herausforderung. Der 

Musterschüler von Lothar Dudek, der bisher alle gestellten Aufgaben mit 

Bravour gemeistert hat, soll erneut seine Intelligenz unter Beweis stellen. Dazu 

hat sich Lothar etwas ganz Besonderes ausgedacht: eine Versuchsanordnung 

mit "Matroschka- Effekt". Dabei muss der Italiener zwei Gläser öffnen, um an 

leckere Nordsee-Garnelen zu gelangen. Doch die jeweiligen Deckel 

funktionieren unterschiedlich. Wird Grappa auch dieses Mal erfolgreich sein?  

 

Gehandicapt  

Zebrahengst Grommit, im vergangenen Jahr sterilisiert und seit einigen 

Wochen wieder bei seinen Stuten, hat sich bei ihnen vermutlich überanstrengt. 

Die Folge: akute Lahmheit. Daher holt Professor Eulenberger den Hufschmied 

zur Verstärkung. Obwohl der Eingriff nur an einem Huf geplant ist und in der 

Vergangenheit schon mehrfach durchgeführt wurde, wird die Behandlung 

dieses Mal länger dauern. Ob Grommit trotzdem bald wieder zu seinen Mädels 

darf?  

 

Gepflegt  

Dauerpatient Weiße Ohrmarke ist noch immer das Sorgenkind von Afrika-

Bereichsleiter Jens Hirmer. Nach der komplizierten Operation liegt der 

umsorgte Thomsongazellenbock weiter in einer kleinen Quarantäne-Box der 

Tierklinik. Doch um den Heilungsprozess zu forcieren, muss Weiße Ohrmarke 

das Laufen auf mit vier Beinen neu lernen. Dazu braucht es jedoch Platz. Daher 

wird der Bock noch einmal von Professor Eulenberger untersucht, um danach 

nach Afrika zurückzukehren. 

 

Getaucht  

Der Leipziger Zoo hat einen neuen Bewohner: ein kleiner Zwergtaucher. Der 

Neuling, der aus dem Vogelpark Marlow stammt, hat sich nach einigen Wochen 

hinter den Kulissen gut eingelebt. Nun soll er auch für die Besucher zu sehen 

sein. Daher wird der Zwergtaucher von Kurator Konstantin Ruske und Christina 

Schwind in den "Swimmingpool" im Vogelhaus umgesetzt. Aber der 

schüchterne Artgenosse geht in seinem neuen Revier erst mal in Deckung. Ob 

er dennoch für die Besucher tau(g)cht?  

 

(ARD 06.10.2008)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (586)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 17.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 
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17:00 MDR um 4  * 

 Neues von hier & Leichter leben 

 

 Bausparen - wann lohnt sich das?- mit Hermann-Josef Tenhagen  

Die Kacheln bröckeln. Das Bad muss dringend saniert werden. Die Wohnung ist 

zu klein und ein bezahlbares Eigenheim soll her. Um das Geld zu beschaffen, 

setzen die Deutschen gern auf den Bausparvertrag. 22,5 Millionen Verträge 

wurden im Jahr 2022 abgeschlossen. Doch für wen lohnt sich das? Und wer 

sollte lieber andere Verträge wählen, die besser verzinst oder flexibler sind? Wo 

gibt es Förderungen? Und wie finde ich die besten Bauspartarife? Denn da 

gibt’s große Unterschiede. Den Durchblick verschafft uns unser Finanzexperte 

Hermann-Josef Tenhagen. 

 

 * Pressetext ergänzt am 15.03.2024 

 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 17.04.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Moppi und MiWau - Die strickende Katze 

   

MiWau bibbert vor Kälte. Kurzerhand schnappt sie sich Moppis Decke. Das lässt 

sich dieser nicht gefallen und empfiehlt ihr, sich stattdessen einen Schal zu 

stricken. MiWau legt sofort los. Doch anstelle eines Schals produziert sie mit 

den Stricknadeln ruhestörende Klacker-Geräusche. Moppis genervter Vorschlag 

Nr. 2: Bewegung. Einfallsreich wie sie ist, verbindet MiWau nun beide 

Aktivitäten– und strickt kurzerhand den ganzen Leckerladen ein.    

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  
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 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

20:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation: Wiebke Binder 

 

Exakt - Die Story 

20:45 Im Visier der Fahnder  * 

 Wie die Bundespolizei gegen die Schleuser-Mafia kämpft 

 

 * Sendung ergänzt am 26.03.2024 

 

 

ARD Crime Time 

21:15 Sie mussten sterben - Femizide  * 

 Jeanny 

Film von Nicola Graef und Susanne Brand 

(SWR) 

 

* Sendung ergänzt am 15.03.2024 

 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Polizeiruf 110: Der Verurteilte  

 Kriminalfilm Deutschland 2020 

  

Nach einem Blind Date mit einer Internetbekanntschaft verschwindet die junge 

häusliche Krankenpflegerin Valerie Klein. Der Vermisstenfall landet auf dem 

Schreibtisch von Kommissarin Brasch, aber die ersten Spuren führen ins Leere. 

Doch dann werden in dem Haus einer verstorbenen Patientin von Valerie ihre 

Halskette und Blutspuren gefunden. 

  

Nach einem Blind Date mit einer Internetbekanntschaft verschwindet die junge 

häusliche Krankenpflegerin Valerie Klein. Ihre beste Freundin und Nachbarin 

Sandra Möller erwacht am nächsten Morgen durch das Weinen von Valeries 

Tochter Janet. Der Vermisstenfall landet auf dem Schreibtisch von 

Kriminalhauptkommissarin Doreen Brasch und es beginnt eine intensive Suche. 

Die ersten Spuren führen ins Leere. Doch dann werden in dem Haus einer 

verstorbenen Patientin von Valerie ihre Halskette und Blutspuren gefunden. 

Der Gärtner Markus Wegner hat auf dem Hofgelände eine Scheune 

angemietet. Zunächst blockiert er das Gespräch mit Brasch. Doch in der 

Vernehmung behauptet er plötzlich, Valerie und eine weitere Frau umgebracht 

zu haben. Letzterer Fall ist längst abgeschlossen. Der Täter verbüßt seit einigen 
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Jahren seine Haftstrafe. Brasch war damals ebenfalls die ermittelnde 

Kommissarin.  

 

Sie geht nun trotz klarer Warnung der Staatsanwaltschaft der Behauptung 

Wegners nach und hofft, dass seine Ehefrau ein Schlüssel für beide Fälle ist. Sie 

riskiert dadurch nicht nur ihre Anstellung als Kommissarin, sondern wird auch 

zur Zielscheibe.   

  

Musik: Sven Rossenbach Florian Van Volxem 

Kamera: Jana Lämmerer 

Buch: Jan Braren 

Regie: Brigitte Maria Bertele 

 

Hauptkommissarin Doreen Brasch: Claudia Michelsen 

Kriminalrat Uwe Lemp: Felix Vörtler 

Günther Marquez: Pablo Grant 

Annegret Wegner: Laura Tonke 

Markus Wegner: Sascha Alexander Geršak 

Sandra Möller: Hanna Hilsdorf 

Valerie Klein: Amy Benkenstein 

Valeries Vater: Falk Rockstroh 

Urs Schneider: Niels Bormann 

Staatsanwalt Dellow: Jan-Peter Kampwirth 

Janet Klein: Rosa Wirtz 

John Möller: Arian Wegner 

Ralf Wrobel: Sascha Nathan 

Frau Löscher: Johanna Bantzer 

Anwohner/ Nachbar vom Resthof: Jonas Fürstenau 

Ärztin: Luka Omoto 

Babette Ahrends: Anna König 

Polizistin: Undine Schmiedl 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

23:40 Das Gipfeltreffen (35)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

   

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz - um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 
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Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich grad das Problem war. Und dieses Erlebnis teilen 

sie mit jedem der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands.  

  

(VPS-Datum: 18.04.2024) 

 

00:10 extra 3  

 Das Satiremagazin mit Christian Ehring 

 (NDR)   

 

00:55 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation: Wiebke Binder 

 (MDR 17.04.2024) 

 

Exakt - Die Story 

01:25 Im Visier der Fahnder  * 

 Wie die Bundespolizei gegen die Schleuser-Mafia kämpft 

(MDR 17.04.2024) 

 

* Sendung ergänzt am 26.03.2024 

 

 

ARD Crime Time 

01:55 Sie mussten sterben - Femizide  * 

 Jeanny 

Film von Nicola Graef und Susanne Brand 

(MDR 17.04.2024) 

 

* Sendung ergänzt am 15.03.2024 

 

 

02:25 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 17.04.2024) 

 

02:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 15.04.2024) 

 

03:15 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 17.04.2024) 
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Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 17.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 17.04.2024) 
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Donnerstag, 18. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1105)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (981)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3964)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4240)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (154)  

 Stunde Null 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Frischer Wind fegt mit den beiden neuen Assistenzärzten Mikko Rantala und 

Tom Zondek ins Johannes-Thal-Klinikum. Dr. Niklas Ahrend und Dr. Matteo 

Moreau staunen dabei nicht schlecht über den eigenwilligen Einstand des 

Deutschfinnen Mikko in der Notaufnahme. 

  

Frischer Wind fegt mit den beiden neuen Assistenzärzten Mikko Rantala und 

Tom Zondek ins Johannes-Thal-Klinikum. Dr. Niklas Ahrend und Dr. Matteo 

Moreau staunen dabei nicht schlecht über den eigenwilligen Einstand des 

Deutschfinnen Mikko in der Notaufnahme. Ohne vorher unnötige Worte zu 

verlieren, schickt er sich an, der Patientin Sina Steyer das ausgerenkte 

Schultergelenk zu reponieren. Doch die junge Frau hat nicht nur einen 

gelähmten Arm, sondern auch eine schlecht heilende Brandwunde an ihrem 

gesunden Arm. Und genau diese Verletzung entpuppt sich als hochgefährlich! 

Mikkos erster Patientenfall ist für alle Beteiligten eine echte Herausforderung, 

denn Sina verliert entweder ihren gesunden Arm oder sie wird sterben.  

 

Franka Kern setzt ihren Ex-Freund Lutz Weimann im JTK ab, der sich beim 

Möbeltragen verletzt hat. Der Risikoanalyst wittert überall Gefahren, während 

Franka vor Lebenslust sprudelt. Schnell ist klar, dass die beiden keineswegs über 

ihre Trennung hinweggekommen sind. Als Frankas vermeintliche Flucht in die 

Freiheit mit einem Schwindelanfall endet, können Dr. Theresa Koshka und Ben 

Ahlbeck kaum noch an einen Zufall glauben. 

 

Als Stationsarzt nimmt Dr. Elias Bähr die beiden neuen Assistenzärzte in 

Empfang. Diese warten direkt mit ihren Eigenheiten auf. Während Mikko sich 

in die Arbeit stürzt, kommt Tom Zondek zu spät und ohne Papiere. Ob die 

beiden Neuen sich wohl gut ins Team einfügen können?  
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Buch: Carmela Bornhütter, Carolin Rosenheimer 

Regie: Dieter Laske 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Sina Steyer: Antonia Bill 

Franka Kern: Anna Linnae Bullard-Werner 

Lutz Weimann: Christian Clauß 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (455)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (940)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Waran-Wunder 

Sieben lange Monate war es "nur" ein Ei. Und jetzt ist es eine Sensation von 40 

Zentimetern Länge: Ein kleiner Komodowaran lässt gerade die Herzen der 

Pfleger im Gondwanaland höherschlagen. Das wiederum ist kein Wunder, denn 

deutschlandweit ist dies die erste Nachzucht seiner Art. Wenn alles gut geht, 

wird die kleine Echse in den kommenden Jahren bis zu drei Metern groß 

werden. Aber wie steht es eigentlich um den Appetit des kleinen Drachen? 

 

Erdmännchen-Erkundungstour 

Lange haben sie versteckt im unterirdischen Höhlensystem ihrer Anlage gelebt. 

Nun lassen sie sich endlich blicken: Die Erdmännchen-Babys. Gut bewacht von 

ihrer Sippe. Jörg Gräser darf ab und an einen Blick auf sie werfen. Ob sie seine 

Gaben schon goutieren? 

 

Elefanten-Entspannung 

Nach dem plötzlichen Tod des kleinen Kiran vor zwei Monaten ist wieder Ruhe 
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in Leipzigs Elefanten-Herde eingekehrt. Thomas Günther und seine Kollegen 

lassen sich viel einfallen, ihre Schützlinge abzulenken und ihnen den Tag so 

abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. Den Elefanten gefällt’s. Nur eine, 

Don Chung, braucht ab und zu mal eine Pause von den anderen. Thomas weiß 

genau, was ihr dann gut tut.  

  

(MDR 13.08.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (526)  

 Wo viel Licht ist... 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Die 16-Jährige Cora Dietrich kommt mit einem stark angeschwollenen 

Knöchelbruch in die Sachsenklinik. Die Untersuchungen stellen Coras Ärzte vor 

ein Rätsel. Nach mehreren Wochen auf Reise kehrt Pia endlich zurück nach 

Hause. Roland verspricht seiner Frau, anfallende Aufgaben von nun an 

gerechter aufzuteilen. Meint er es diesmal ernst? 

  

Die 16-Jährige Cora Dietrich kommt mit einem stark angeschwollenen 

Knöchelbruch in die Sachsenklinik. Am liebsten verbringt Cora allein und im 

Dunkeln die Zeit vor ihrem Computer. Sehr skeptisch beobachtet Coras Mutter 

Almuth das Verhalten ihrer Tochter. Als Dr. Martin Stein bei den 

Untersuchungen feststellt, dass Coras Leberwerte sehr schlecht sind, bittet die 

Mutter um ein Drogenscreening, ohne mit ihrer Tochter darüber zu sprechen. 

Doch noch bevor ein Ergebnis vorliegt, leidet Cora plötzlich unter 

schmerzhaften Hautverbrennungen um die Operationswunde herum. Die Ärzte 

stehen vor einem Rätsel. 

 

Dr. Roland Heilmann freut sich auf die Rückkehr seiner Frau Pia, die ein paar 

Wochen Abstand von ihrem Mann brauchte. Roland verspricht Pia, ihr 

Zusammenleben neu zu strukturieren und anfallende Aufgaben von nun an 

gerechter aufzuteilen. In das Glück der Beiden platzt die Nachricht, dass Roland 

einen renommierten Forschungspreis gewonnen hat. Der soll ihm auf dem 

Ärzteball überreicht werden. Pia freut sich aus tiefstem Herzen für ihren Mann, 

bis sie auf dem Fest zufällig ein Gespräch zwischen Roland und Sarah 

Marquardt mitbekommt.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Stephan Motzek 

Buch: Jochen S. Franken 

Regie: Mathias Luther 

 

Almut Dietrich: Marita Marschall 

Cora Dietrich: Fabienne Haller 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 
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Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (527)  

 Der freie Wille 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Werner Hufschmitt braucht dringend eine Spenderleber. Als sich herausstellt, 

dass seine Frau Thea als Spenderin ungeeignet ist, muss Werner ein lange 

gehütetes Geheimnis lüften. Seit einiger Zeit nimmt Dr. Philipp Brentano 

heimlich Aufputschtabletten. Deren Nebenwirkungen, heftige 

Gefühlsschwankungen, bekommt auch seine Frau Arzu zu spüren. 

  

Werner Hufschmitt benötigt dringend eine Spenderleber. Seit 25 Jahren ist er 

glücklich mit Thea Hufschmitt verheiratet, die ihrem Mann einen Teil ihrer 

Leber spenden möchte. Als sich herausstellt, dass Thea an 

Herzrhythmusstörungen leidet und für sie ein erhöhtes Operationsrisiko 

besteht, sucht Werner nach einer anderen Lösung. Dafür muss er ein lange 

gehütetes Geheimnis lüften, dass die Ehe der Hufschmitts vor eine Zerreißprobe 

stellt.  

 

Dr. Philipp Brentano hat sich mit seinem Wohnungskredit übernommen und 

schiebt Sonderschichten. Um der hohen Belastung als Vater, Arzt und Ehemann 

gerecht zu werden, nimmt Philipp seit geraumer Zeit heimlich 

Aufputschtabletten. Eine Nebenwirkung des Medikaments sind heftige 

Gefühlsschwankungen, unter denen auch Philipps Frau Arzu leidet. Als Arzus 

Mutter zu Besuch nach Leipzig kommt, bietet sie dem jungen Ehepaar an, ihre 

Schulden zu übernehmen. Arzu ist begeistert, doch Philipp will sich nicht helfen 

lassen. Nun bekommt auch Brentanos Schwiegermutter, seine Launen zu 

spüren.  
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Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Stephan Motzek 

Buch: Stepahn Wuschansky 

Regie: Mathias Luther 

 

Thea Hufschmitt: Rita Feldmeier 

Werner Hufschmitt: Dietrich Adam 

Florian Jobst: Johannes Franke 

Sevim Ritter: Sema Meray 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Ein Stück vom Glück  

 Fernsehfilm Deutschland 2001 

  

Entertainer Frank Haller, ein Mann voller Charme und Witz, und sein 

temperamentvoller Managers Jochen Below pflegen eine Männerfreundschaft 

im harten Show-Business. Sie waren ganz oben auf der Leiter des Erfolges und 

da wollen sie wieder hin. Doch wer in der Showbranche einmal draußen ist, 

kommt so schnell nicht wieder rein. 

  

"Ein Stück vom Glück" ist die Geschichte einer Männerfreundschaft im harten 

Show-Business: des Entertainers Frank Haller, eines Mannes voller Charme und 

Witz und seines temperamentvollen Managers Jochen Below. Sie waren ganz 

oben auf der Leiter des Erfolges. Doch als Hallers Frau aus Einsamkeit in den 

Tod ging, verließ ihn auch der Erfolg. Und Below ging sogar für seinen Freund 

ins Gefängnis. Doch jetzt ist er wieder in Freiheit und wird seine Chance nutzen. 

Er will Haller, der mittlerweile nicht mal mehr in drittklassigen Nachtbars 

gefragt ist, für eine zweite Karriere aufbauen. Und Below muss auch die 
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Schulden aus beider Vergangenheit an den skrupellosen Geldverleiher 

Kolouschek zurückzahlen. Denn der ist schon gnadenlos hinter ihm her.  

 

Außerdem will Below die Achtung von Frau und Tochter wiedergewinnen. 

Doch schnell erkennt er: Wer in der Showbranche einmal draußen ist, kommt so 

schnell nicht wieder rein. Da muss man alle Tricks kennen. Und wenn dem 

Künstler nach jahrelangen Misserfolgen das Selbstvertrauen fehlt, ist auch der 

gewiefteste Manager fast machtlos. Die einzige Chance: Below setzt sein 

Geheimwaffe, Regina Köhler, auf Haller an. Ob er bei diesem riskanten Spiel 

gewinnt und es ein berufliches und privates Comeback für die Freunde gibt?  

  

Musik: Hans Günther Wagener 

Kamera: Lothar E. Stickelbrucks 

Buch: Rolf-René Schneider 

Regie: Rolf von Sydow 

 

Frank Haller: Klausjürgen Wussow 

Jochen Below: Wolfgang Stumph 

Regina Köhler: Jutta Speidel 

Hans Hermann Walker: Wolf Roth 

Kolouschek: Gunter Berger 

Rainer Engel: Frank Michael Köbe 

Miriam Below: Antonia Feuerstein 

Marianne Below: Karin Düwel 

Silberschneider: Achim Wolf 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (164)  

 Mittlere Reife 

Geschichten aus Leipziger Zoo 

   

Jugendweihe  

Voi Nam, erstes und einziges Leipziger Elefantenbaby seit vielen Jahrzehnten, 

entwächst den Kinderschuhen. Damit die Elefantenkühe den jungen Bullen 

nicht gewaltsam aus der Truppe treiben, sollen Voi Nam und seine Mutter Trinh 

auf den baldigen Abschied trainiert werden. Mutter und Sohn sollen, so die 

Trennung erfolgreich verläuft, zukünftig nur noch Sicht-, aber keinen 

Körperkontakt mehr haben. Voi Nam wird lernen, dass große Elefantenjungs 

einzelgängerisch leben und Mutter Trinh, dass ihre Elefantenkinder 

irgendwann eigener Wege gehen. Nur…wie trainiert man einen Abschied? 

 



Donnerstag, 18. April 2024  MDR Programmwoche 16 / 2024 

 

 Seite 75/96 

Die erste Liebe  

Fussel, temperamentvolle Handaufzucht von Petra Friedrich, hat sich bestens in 

die große Gruppe der Loris integriert. Doch noch immer steht der "Backfisch" in 

der Lori-Voliere unter Mutters besonderer Beobachtung. Und was Petra da 

beobachtet, ist pikant: Ein gutaussehender Witwer hat Fussels Herz erobert - 

mit Folgen... Das Lorimädchen ist beim Trainingsprogramm der Gruppe 

unaufmerksam, ständig müde und vernachlässigt ihre Pflichten, wie z.B. die 

Körperpflege. Grund zur Sorge? Oder ist Lori Fussel am Ende gar ein ganz 

normaler Teenager? 

 

Der Auszug  

Bei den Tüpfelhyänen werden wieder mal Umzugskisten gepackt. Das junge 

Weibchen Kianka, 2006 in Leipzig geboren, wird den Clan verlassen - in 

Richtung Ungarn. Auch hier beugt die Trennung schwierigen 

Auseinandersetzungen vor. Hyänenweibchen sind nicht zimperlich, weder im 

Hinblick auf ihre Männchen noch untereinander. Um den Stress für alle Tiere so 

gering wie möglich zu halten, soll Kianka unter Narkose in die Transportkiste 

befördert werden. Nicht ohne einen Abschiedsgruß von Jörg Gräser: Er 

arrangiert eine kleine Party unter den Geschwistern, mit Leckerlis und… 

Luftballons! 

 

Rendezvous  

Die Lippenbären Lina und Myrthe sollen sich kennenlernen. Erster Schritt dabei: 

Lina von ihrem Bruder Franz trennen und die beiden "Mädchen" am Sichtgitter 

vertraut werden lassen. Franz wird somit auf die Außenanlage geschickt, doch 

seine Schwester fehlt ihm sehr. Dann der große Moment: Myrthe und Lina 

begegnen sich am Sichtgitter. 

 

(ARD 07.10.2008)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (587)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 18.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  
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 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 18.04.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm - Dr. Brumm backt eine Überraschung 

   

Dr. Brumm macht das, was er immer zu Pottwals Geburtstag macht: Er will 

seinen Freund überraschen. Unter Vorwänden versucht er, Pottwal abzulenken, 

um heimlich einen Geburtstagskuchen für ihn zu backen. Dies gelingt auch, 

zumindest fast. Denn Pottwal hat erst morgen Geburtstag und Bibis Fußball 

landet genau auf dem Kuchen und lässt nur ein Häufchen davon übrig. 

Dennoch genug, um den Rest mit einer Kerze zu dekorieren und Pottwal zu 

überraschen. Dachs kommt auch noch mit leckerem Essen vorbei und der 

Geburtstag kann erfolgreich gefeiert werden.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unsere Mannschaft '74 (1/5)  * 

 Ein Tor für die Ewigkeit 

 

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. In Folge 1 wird im Detail wiedergespiegelt, wie es zu diesem 

Erfolg gegen die damalige BRD kam. 

 

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Noch heute ist das Tor und der "Klassenkampf" auf dem 

grünen Rasen unvergessen.  

 

Die fünfteilige Doku-Serie "Unsere Mannschaft 74" beschreibt aber nicht nur 

das legendäre Tor, sondern gibt einzigartige Einblicke in das Leben der Ost-

Fußballer während der WM in der damaligen BRD. Das Autorenduo Carola 

Ulrich und Uwe Karte zeigt darüber hinaus, wie sich der Fußball nach diesem 

bedeutsamen Spiel in der DDR gewandelt hat und dass es dabei nicht nur 
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Gewinner gab. Sie sprechen auch mit Zeitzeugen über dieses außergewöhnliche 

Sportereignis im In- und Ausland und über eine goldene Ära im ostdeutschen 

Fußball.  

 

Durch diese spannende Fußball-Zeitreise führt die Sportjournalistin Stephanie 

Müller-Spirra. Sie trifft neben Jürgen Sparwasser auch die WM-Helden Jürgen 

Croy, Peter Ducke, Hans-Jürgen Kreische und Erich Hamann sowie Matze Knop, 

Marcel Reif, Gregor Gysi und viele mehr. 

 

In Folge 1 wird im Detail wiedergespiegelt, wie es zu diesem Erfolg gegen die 

damalige BRD kam. 

 

* Sendung geändert am 26.03.2024 

(andere Folge; Folge 2 wird am 25.4. gesendet) 

 

 

20:15 Lebensretter inside (2)  

 Frühchen-Station Leipzig 

   

In dem Reportage-Dreiteiler werden die Ärzte, Pflegekräfte & Therapeuten der 

Neonatologischen Station der Universitätsklinik Leipzig begleitet, die sich der 

Rettung der Kleinsten der Kleinen verschrieben haben.  

 

In Folge 2 möchte der Kinderchirurg und Spezialist für minimalinvasive 

Operationen, Dr. Lacher, einem gerade erst per Kaiserschnitt entbundenen 

Mädchen mit einem außenliegenden Darm zu einem normalen Leben 

verhelfen. Mittels eines Silikon-Silos verlegen Dr. Lacher und das Team aus 

Kinderärzten und Anästhesisten den Darm unblutig und schonend in den Bauch 

und ersparen dem Mädchen damit ein Leben mit künstlicher Ernährung.  

 

Und: Die Eltern der wegen des fetofetalen Transfusionsyndroms als Frühchen 

entbundenen Zwillinge Liam und Loris, Stefanie und Sebastian Bast, dürfen 

beim sog. Kangarooing mit ihren Söhnen kuscheln und erinnern sich an den 

aufregenden Tag der Geburt.  

 

(Folge 3 zeigt das MDR-Fernsehen am 25.04.2024, 20:15 Uhr)  

  

(MDR 22.09.2022) 

 

21:00 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 
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Selbstbestimmt 

22:40 Frauen und Macht: Wie schwer ist das? fragt Gina Rühl  

   

Ob in der Wirtschaft, der Medizin oder in der Politik: Frauen in 

Führungspositionen sind noch immer eine Seltenheit. Nur 17% der 

Geschäftsführung in deutschen Unternehmen sind Frauen und auch im 

Bundestag sind nur 31% der Abgeordneten weiblich. Der Weg an die Macht 

scheint als Frau schwer zu sein. Warum ist das so?  

 

Die 24-jährige Influencerin Gina Rühl ist eine von drei neuen Hosts der Reihe 

"Selbstbestimmt". Sie trifft Frauen mit und ohne Behinderung, die auf 

unterschiedliche Weise ihren Weg zur Macht gegangen sind.  

 

Wie Simone Thedens, die Geschäftsführerin eines Familienunternehmens für 

Karosseriebau und Fahrzeuglackierung in Düsseldorf. Sie setzt sich für mehr 

Frauen im Handwerk ein. Denn hier werden weibliche Fachkräfte mit 

Stereotypen konfrontiert. Sie gelten als weniger kompetent oder 

durchsetzungsfähig.  

 

Mit derartigen Vorurteilen wurde auch Dr. Veronika Wolter konfrontiert. Heute 

ist sie Chefärztin der HNO- und Hörklinik Oberbayern am Helios Klinikum 

München-West. Während ihres Studiums wurde sie als angehende Ärztin von 

männlichen Kollegen oft unterschätzt und nicht ernst genommen. Erschwerend 

kommt hinzu, dass sie seit ihrem neunten Lebensjahr taub ist. Sie ist deshalb 

auf das Cochlea-Implantat angewiesen, eine Art Hörgerät, das direkt am 

Hörnerv andockt.  

 

Gehen Frauen anders mit Macht um als Männer? In Berlin trifft Gina Rühl 

Verena Bentele. Die Ex-Sportlerin war von 2014 bis 2018 die 

Behindertenbeauftragte der Bundesregierung - als erste Frau mit Behinderung. 

Heute ist sie die Präsidentin des größten deutschen Sozialverbandes VdK. Eine 

große Aufgabe. Wie sie diese managt und was ihr dabei hilft, erzählt sie Gina, 

die sie einen Tag begleitet. Sogar zu einem Treffen mit Familienministerin Lisa 

Paus.  

 

Ein Film mit drei inspirierenden Lebenswegen dreier spannender Frauen in drei 

unterschiedlichen Führungspositionen.  

  

(MDR 20.08.2023) 

 

Lebensläufe 

23:10 Carl Adolph Riebeck - Der mitteldeutsche Braunkohlebaron  

 Film von Peter Grimm 

   

Eigentlich könnte er das mitteldeutsche Pendant zum "amerikanischen Traum" 

verkörpern: Statt vom Tellerwäscher zum Millionär schaffte es Carl Adolph 
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Riebeck vom Bergwerksjungen aus dem Harz zum Großindustriellen in Halle, 

der im mitteldeutschen Raum bei seinem Tod 15 Kohlebergwerke, 27 

Brikettpressen, 31 Schwelereien, drei Mineralölfabriken, 13 Ziegeleien sowie 

eine Brauerei und eine Hand voll Rittergüter zu vererben hatte. Dennoch 

wurde dieser Selfmademan der Gründerzeit kaum angemessen gewürdigt, 

obwohl er für die Entwicklung des mitteldeutschen Industriereviers eine 

entscheidende Rolle spielte. Dieser erfolgreiche Unternehmer passte in kein 

Klischee und ließ sich auch von späterer Geschichtsschreibung nicht so recht von 

jemandem vereinnahmen.  

 

Aus eigener Kraft arbeitet er sich zum Bergbauinspektor hoch, wegen 

Beteiligung an der 1848er Revolution sitzt er im Gefängnis und als ihn seine 

Arbeitgeber wegen seiner niederen Herkunft nicht weiter aufsteigen lassen 

wollen, macht er sich selbstständig. Mit seinem guten Ruf als Bergbauexperte 

ist er kreditwürdig genug, um seine erste eigene Kohlegrube zu erschließen. 

Der Aufstieg zum Braunkohlebaron Mitteldeutschlands hat begonnen.  

 

Der Film sucht nach Spuren in Sachsen-Anhalt und Sachsen, die sich in Museen 

oder im Stadtbild mancher Wirkungsstätte finden. Auch einige 

Bergbaulandschaften, Siedlungsbauten und natürlich manche Unternehmen, 

deren bauliche Hinterlassenschaften bis heute erhalten sind, gehören zu 

Riebecks fast vergessenem Erbe.   

  

(MDR 16.07.2020) 

 

23:40 Fröhlich lesen  

 Autoren zu Gast bei Susanne Fröhlich 

  

 Gäste und ihre Bücher:  

Stephan Schäfer: "25 letzte Sommer"  

Maxim Leo: "Wir werden jung sein"    

 

  

 (VPS-Datum: 19.04.2024) 

 

00:25 Lebensretter inside (2)  

 Frühchen-Station Leipzig 

   

In dem Reportage-Dreiteiler werden die Ärzte, Pflegekräfte & Therapeuten der 

Neonatologischen Station der Universitätsklinik Leipzig begleitet, die sich der 

Rettung der Kleinsten der Kleinen verschrieben haben.  

 

In Folge 2 möchte der Kinderchirurg und Spezialist für minimalinvasive 

Operationen, Dr. Lacher, einem gerade erst per Kaiserschnitt entbundenen 

Mädchen mit einem außenliegenden Darm zu einem normalen Leben 

verhelfen. Mittels eines Silikon-Silos verlegen Dr. Lacher und das Team aus 

Kinderärzten und Anästhesisten den Darm unblutig und schonend in den Bauch 
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und ersparen dem Mädchen damit ein Leben mit künstlicher Ernährung.  

 

Und: Die Eltern der wegen des fetofetalen Transfusionsyndroms als Frühchen 

entbundenen Zwillinge Liam und Loris, Stefanie und Sebastian Bast, dürfen 

beim sog. Kangarooing mit ihren Söhnen kuscheln und erinnern sich an den 

aufregenden Tag der Geburt.  

 

(Folge 3 zeigt das MDR-Fernsehen am 25.04.2024, 20:15 Uhr)  

  

(MDR 22.09.2022) 

 

01:10 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 (MDR 18.04.2024) 

 

01:55 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 18.04.2024) 

 

Selbstbestimmt 

02:25 Frauen und Macht: Wie schwer ist das? fragt Gina Rühl  

   

Ob in der Wirtschaft, der Medizin oder in der Politik: Frauen in 

Führungspositionen sind noch immer eine Seltenheit. Nur 17% der 

Geschäftsführung in deutschen Unternehmen sind Frauen und auch im 

Bundestag sind nur 31% der Abgeordneten weiblich. Der Weg an die Macht 

scheint als Frau schwer zu sein. Warum ist das so?  

 

Die 24-jährige Influencerin Gina Rühl ist eine von drei neuen Hosts der Reihe 

"Selbstbestimmt". Sie trifft Frauen mit und ohne Behinderung, die auf 

unterschiedliche Weise ihren Weg zur Macht gegangen sind.  

 

Wie Simone Thedens, die Geschäftsführerin eines Familienunternehmens für 

Karosseriebau und Fahrzeuglackierung in Düsseldorf. Sie setzt sich für mehr 

Frauen im Handwerk ein. Denn hier werden weibliche Fachkräfte mit 

Stereotypen konfrontiert. Sie gelten als weniger kompetent oder 

durchsetzungsfähig.  

 

Mit derartigen Vorurteilen wurde auch Dr. Veronika Wolter konfrontiert. Heute 

ist sie Chefärztin der HNO- und Hörklinik Oberbayern am Helios Klinikum 

München-West. Während ihres Studiums wurde sie als angehende Ärztin von 

männlichen Kollegen oft unterschätzt und nicht ernst genommen. Erschwerend 

kommt hinzu, dass sie seit ihrem neunten Lebensjahr taub ist. Sie ist deshalb 

auf das Cochlea-Implantat angewiesen, eine Art Hörgerät, das direkt am 

Hörnerv andockt.  

 

Gehen Frauen anders mit Macht um als Männer? In Berlin trifft Gina Rühl 
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Verena Bentele. Die Ex-Sportlerin war von 2014 bis 2018 die 

Behindertenbeauftragte der Bundesregierung - als erste Frau mit Behinderung. 

Heute ist sie die Präsidentin des größten deutschen Sozialverbandes VdK. Eine 

große Aufgabe. Wie sie diese managt und was ihr dabei hilft, erzählt sie Gina, 

die sie einen Tag begleitet. Sogar zu einem Treffen mit Familienministerin Lisa 

Paus.  

 

Ein Film mit drei inspirierenden Lebenswegen dreier spannender Frauen in drei 

unterschiedlichen Führungspositionen.  

  

(MDR 20.08.2023) 

 

02:55 Unsere Mannschaft '74 (1/5)  * 

 Ein Tor für die Ewigkeit 

(MDR 18.04.2024) 

 

* Sendung geändert am 26.03.2024 

(andere Folge; Folge 2 wird am 25.4. gesendet) 

 

 

03:20 Unsere Wälder - Nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 18.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 18.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 18.04.2024) 
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Freitag, 19. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1106)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (982)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3965)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4241)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (155)  

 Lernen und lernen lassen 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Der neue Assistenzarzt Mikko Rantala trifft auf die werdenden Eltern Thorsten 

und Nina Gehrau, die zu einer Kreißsaalführung ans JTK gekommen sind. Doch 

so weit kommen sie leider nicht, denn Thorsten bricht zusammen: 

Herzstillstand! Neulingskollege Tom Zondek hat derweil keine Lust, ständig nur 

Hilfsarbeiten zu machen und angelt sich einen Patientenfall. 

  

Der neue Assistenzarzt Mikko Rantala trifft auf die werdenden Eltern Thorsten 

und Nina Gehrau, die zu einer Kreißsaalführung ans JTK gekommen sind. Doch 

so weit kommen sie leider nicht, denn Thorsten bricht zusammen: 

Herzstillstand! Auf der Intensivstation stellt sich heraus, dass Thorsten unter 

einem seltenen Syndrom leidet. Der Patient steht unter Schock, als er erfährt, 

dass sein Leiden vererbbar ist. Thorsten steigert sich in die Sorge um seine 

ungeborene Tochter hinein. Davon lässt sich auch Nina anstecken. Zusammen 

bangen die jungen Eltern, als Dr. Niklas Ahrend und Mikko ihnen erklären, dass 

der Fötus zwar nicht Thorstens Erbkrankheit hat, dafür aber ein wesentlich 

ernsteres Problem. Ihr ungeborenes Kind schwebt in höchster Gefahr! 

 

Neulingskollege Tom Zondek hat derweil keine Lust, ständig nur Hilfsarbeiten 

zu machen und angelt sich einen Patientenfall: Dr. Rutger Wolf, Notarzt im 

Ruhestand, der bereits seine eigene Anamnese durchgeführt hat. Die nutzt der 

gewiefte Tom, um vor Dr. Leyla Sherbaz zu glänzen. Als Tom daraufhin eine 

Unterbauchspannung bei Dr. Wolf bemerkt, erntet er dagegen nur Spott, denn 

der ehemalige Notarzt habe keinen Blinddarm mehr, der entzündet sein 

könnte. Tom, der seinem Tastsinn vertraut, möchte den Patienten überzeugen 

und muss dafür tief in die Trickkiste greifen. 

 

Bei Ben Ahlbeck dreht sich alles um seinen möglichen Auslandsaufenthalt. Auch 
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Leyla ergreift die Initiative und lässt ihre Beziehungen spielen, allerdings mehr 

zu Bens Unmut denn zu dessen Freude.  

  

Buch: Laura Wagner 

Regie: Dieter Laske 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Rutger Wolf: Peter Zimmermann 

Thorsten Gehrau: Hugo Grimm 

Nina Gehrau: Leni Lijske Wesselmann 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (456)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (941)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Riesenumzug 

Zwei Sri-Lanka-Riesenhörnchen haben Großes vor: Sie sollen raus aus ihrer 

gemütlichen Bleibe im neuen Vogelhaus und umziehen in ein Luxus-

Appartement im Elefantentempel Ganesha Mandir. Janet Pambor und Thomas 

Günther allerdings müssen viel Geduld und Spucke aufbringen, die beiden von 

den Umzugsplänen zu überzeugen. Wird der Wohnungswechsel der 

Riesenhörnchen zu einem Riesenproblem?  

 

Riesenfamilie 

Pinkie und Clara, die beiden Stachelschweine, waren fleißig: Sieben Kinder 

tummeln sich mittlerweile auf ihrer Anlage. Konstantin Pflug muss jeden Tag 

viel Futter heranschaffen, damit alle satt werden. Ob Apfelgirlanden und 

gefüllte Melone den Gaumen der Nagetiere kitzeln werden?   
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Von Riesen und Zwergen 

Es sind zwei ungleiche Tierarten, die auf der Tapiranlage leben. Zum einen die 

beiden großen Schabrackentapire Laila und Copashi, zum anderen ihre 

Untermieter - kleine, aber äußerst wehrhafte Vögel: die Maskenkiebitze. Denen 

scheint es hier so gut zu gefallen, dass sie schon zum zweiten Mal in diesem 

Jahr Nachwuchs ausbrüten. Michael Ernst hat die Großen und die Kleinen 

immer im Blick, füttert hier saftiges Grünfutter, dort schmackhafte Würmer. 

Und alles sieht danach aus, dass es bald auch bei den Tapiren einen Zwerg 

geben könnte.  

  

(MDR 20.08.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (528)  

 Machtlos 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Carl Uhlemann und seine achtjährige Enkelin Tabea möchten sich ihren 

gemeinsamen Traum erfüllen und restaurieren zusammen ein altes Segelboot. 

Kurz bevor es fertig ist, bricht Carl zusammen und wird in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Er leidet an einer Herzkrankheit und die Ärzte können ihm nicht 

mehr viel Hoffnung machen. 

  

Carl Uhlemann und seine achtjährige Enkelin Tabea möchten sich ihren 

gemeinsamen Traum erfüllen und restaurieren zusammen ein altes Segelboot. 

Kurz bevor es fertig ist, bricht Carl zusammen und wird in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Er leidet an einer Herzkrankheit und die Ärzte können ihm nicht 

mehr viel Hoffnung machen. Um seine Enkelin zu beruhigen, verspricht Carl 

Tabea, dass er wieder gesund sein wird, sobald das Boot fertig ist. Carl ahnt 

nicht, wie ernst Tabea die Worte ihres Großvaters nimmt. 

 

Das Rohrleitungssystem der Sachsenklinik muss dringend saniert werden. Doch 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt hat das dafür notwendige Geld in die 

Forschungsstudie von Kinderarzt Dr. Lorenz investiert. Als Gegenleistung 

versorgt Dr. Lorenz Sarahs Sohn Bastian, der an Epilepsie erkrankt ist, mit einem 

nicht zugelassenen Medikament, das Bastian hilft. Zu allem Unglück taucht 

Hygieneärztin Dr. Anne Wieland auf. Sie soll, im Auftrag des 

Gesundheitsdezernats, den Hygienestandard in der Sachsenklinik überprüfen 

und setzt mit ihrer Anwesenheit Sarah zusätzlich unter Druck.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Stephan Motzek 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Mathias Luther 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 
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Carl Uhlemann: Elert Bode 

Tabea Uhlemann: Paraschiva Dragus 

Werner Matschke: Thorsten Wolf 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (529)  

 Folgeschäden 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Wolf Terkamp, ein erfolgreicher Werkzeugfabrikant, liegt mit mehreren 

Magengeschwüren in der Sachsenklinik. Er überredet seinen Zimmernachbarn 

dazu, mit ihm die Klinik eigenmächtig zu verlassen - mit verheerenden Folgen. 

Prof. Simoni und Sarah Marquardt bekommen die Ergebnisse der 

Hygieneuntersuchung präsentiert und sind schockiert. 

  

Wolf Terkamp, ein erfolgreicher Werkzeugfabrikant, liegt mit mehreren 

Magengeschwüren in der Sachsenklinik. Sein Zimmernachbar, Handballer Jan 

Fichtner, steht kurz vor einem wichtigen Testspiel. Doch Jan leidet unter 

ungeklärten Herzrhythmusstörungen und bekommt strengste Bettruhe 

verordnet. Das Testspiel muss er somit sausen lassen. Terkamp, der die Klinik 

wegen eines Vertragsabschlusses eigenmächtig vor seiner OP verlässt, stachelt 

Jan an, es ihm gleich zu tun und diese einmalige Chance zu nutzen. Außerdem 

könne er so bei Terkamps Assistentin Marlene Schumann Eindruck machen. 

Marlene und Jan kennen sich seit der Schulzeit. Jan ist seither in Marlene 

verliebt. Die beiden Männer verlassen also die Klinik - mit verheerenden Folgen. 

 

Dr. Anne Wieland hat die Hygienestandards  in der Sachsenklinik überprüft. 

Nun erhält Sarah Marquardt einen Anruf von Vera Bader: Prof. Simoni und 

Sarah sollen umgehend im Gesundheitsdezernat erscheinen, denn es gäbe 
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Probleme. Dort bekommen sie von Vera Bader die Ergebnisse der 

Hygieneuntersuchung und sind schockiert.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Henning Köhn 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Wolf Terkamp: Michael Greiling 

Marlene Schumann: Marie-Ernestine Worch 

Jan Fichtner: Max Woelky 

Vera Bader: Claudia Wenzel 

Herr Cheng: Fang Yu 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Das Kindermädchen: Mission Kanada  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

Publikumsliebling Saskia Vester bricht in der Reihe "Das Kindermädchen" zum 

dritten Auslandseinsatz auf! Bei der "Mission Kanada" ist ihre ganze 

Lebenserfahrung gefragt, denn der Auftrag einer wohlhabenden Familie 

entpuppt sich schon bald als alles andere als "easy" für die patente Titelheldin. 

  

Henni (Saskia Vester) kann es kaum fassen: Kanada ist wirklich so schön, wie es 

sich die Münchnerin erträumt hat! Ihr Ticket zur Welt ist erneut ein ermogelter 

Auftrag als Premium-Nanny. Der deutschstämmige Unternehmer Christopher 

(Jens Atzorn) hat sie als Betreuerin für seine Tochter Bristol (Trixi Janson) 

engagiert, um in Ruhe seine zweite Hochzeit vorbereiten zu können. Bald nach 
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der Ankunft merkt Henni, dass sich die 13-Jährige nicht nur mit ihrer künftigen 

Stiefmutter Pia (Luise Wolfram) schwertut, sondern dass sie auch Ärger 

geradezu anzieht: ein Ladendiebstahl als Mutprobe, eine heimliche Partytour 

und schlechte Schulnoten.  

 

Henni ist nun rundum gefordert - wer hätte gedacht, dass sogar Goethe-

Kenntnisse von einer Premium-Nanny erwartet werden? Mit ihrer Mischung aus 

Geradlinigkeit, Pragmatismus und Loyalität gewinnt sie Bristols Vertrauen und 

findet heraus, was in der wohlsituierten Familie fehlt: menschliche Nähe! 

Während sich Christopher wenig Zeit für die Teenagerin nimmt, erweisen sich 

ihre Oma Esther (Gaby Dohm) als emotionaler Eisklotz und ihre Mutter Greta 

(Holly Elissa) als Egoistin. Kein Wunder, dass Bristol nun Alarm schlägt.  

 

In Schwierigkeiten gerät Herr Loibinger (Jürgen Tonkel), Hennis leidgeprüfter 

Betreuer in der Arbeitsagentur München. Er muss aus ihren illegalen 

Alleingängen als Kindermädchen eine förderfähige Geschäftsidee machen, um 

nicht selbst aus seinem Job zu fliegen. Als Loibinger plötzlich in Kanada vor der 

Tür steht, staunt sogar Henni!  

  

Publikumsliebling Saskia Vester bricht in der Reihe "Das Kindermädchen" zum 

dritten Auslandseinsatz auf! Bei der "Mission Kanada" ist ihre ganze 

Lebenserfahrung gefragt, denn der Auftrag einer wohlhabenden Familie 

entpuppt sich schon bald als alles andere als "easy" für die patente Titelheldin. 

Ein Wiedersehen bietet der unterhaltsame Fernsehfilm mit Gaby Dohm als 

großbürgerlicher Schwiegermutter, die es ihrem Sohn und seiner Zukünftigen - 

gespielt von Jens Atzorn und Luise Wolfram - nicht einfach macht. Die 

Pazifikinsel Vancouver Island bietet eine atemberaubende Kulisse für den Film, 

dessen Soundtrack das Fernweh noch verstärkt. 

 

Musik: Luis-Max Anders 

Kamera: Ralf K. Dobrick 

Buch: Claudia Kratochvil 

Regie: Sascha Bigler 

 

Henriette Höffner: Saskia Vester 

Pia Schmidt: Luise Wolfram 

Christopher Hunter: Jens Atzorn 

Herr Loibinger: Jürgen Tonkel 

Bristol Hunter: Trixi Janson 

Esther Hunter: Gaby Dohm 

Greta Hunter: Holly Elissa 

Toby Höffner: Nick Julius Schuck 

Kathi Höffner: Brigitte Zeh 

Ross Clayborn: Ryan Beil 

Anne Bishop: Christine Willes 

Sharon Cummer: Juliana Jasmine Monk 

John March: Scott McGillivray 
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Sylvia Meiburg: Helena Heidebrecht 

Ms. Nyland: Natasha Wehn 

Verkäuferin: Cynthia Mendez 

Junge auf Party: Paul Naswell 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (165)  

 Wege ins Leben 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Endgültiger Abschied  

Ganz allmählich sind Elefantenbulle Voi Nam und seine Mutter Trinh in den 

letzten Wochen auf ihre Trennung vorbereitet worden. Schritt für Schritt wurde 

die notwendige Abnabelung des jungen Bullen, der ansonsten früher oder 

später aus der Herde getrieben werden würde, geprobt und dabei der Abstand 

der beiden Elefanten ständig gesteigert. Doch am Ende waren Mutter und Sohn 

immer wieder vereint. Heute nun wird es ernst. Voi Nam soll sich endgültig von 

Trinh verabschieden, vom eigenen Jugendzimmer aus nur noch Ruf- und 

Sichtkontakt mit ihr haben. Die Pfleger sind angespannt. Ein Abschied dieser 

Art - auch für sie ein Novum. Hat sich das intensive Training gelohnt? Und: wie 

werden Mutter und Kind reagieren, wenn sie merken, dass es kein Zurück mehr 

gibt? 

 

Starthilfe ins Leben  

Tierpflegerin Kerstin Tischmeyer - glückliche Mama von zwei Kindern - ist quasi 

über Nacht wieder Mutter geworden - Kängurumutter. Sie trägt ab jetzt rund 

um die Uhr, ganz nah an ihrem Körper und sorgsam eingerollt in einen 

Stoffbeutel, ein vier Monate altes Kängurubaby bei sich. Das Kleine ist der 

"Grauen", dem Roten Riesenkänguru aus Hannover, aus dem Beutel gefallen. 

Einen ganzen Tag lang versuchten Pfleger und Kuratoren mit vereinten 

Kräften, der noch unerfahrenen Mutter das Baby zurückzugeben - umsonst. 

Eine Entscheidung musste her. Nach sorgsamem Abwägen von Für und Wider 

wurde beschlossen: Kerstin soll dem kleinen Kängurumädchen die letzten 

Monate bis zur Selbständigkeit auf die Sprünge helfen. Füttern, Windeln 

wechseln, baden... wie sieht er aus - der Alltag als gebeutelte Leihmutter? 

 

Okapis neuer Dschungel  

Okapi Kimdu hat ein neues Waldgrundstück mit allem Drum und Dran. 

Sämtliches Wissen rund um die faszinierende Waldgiraffe wurde eingebracht, 

um die Anlage so naturnah wie möglich zu gestalten. Der Bereichsleiter Afrika, 

Jens Hirmer, ist sich sicher, das Okapi fühlt sich hier wie im Dschungel. Heute 
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nun soll Kimdu auf den noch ungewohnten Pfaden wandeln. Tierpflegerin 

Michaela Specht versucht, ihn Schritt für Schritt in sein neues Gehege zu locken. 

Wird das Okapi die Lockrufe erhören? 

 

Schuppi muss bluten  

Das Ohrenschuppentier aus Taiwan hat sich gut in Leipzig eingelebt, seine Zeit 

in der Quarantäne neigt sich dem Ende. Doch vor dem Umzug ins schöne neue 

Heim im Elefantentempel gibt es noch einige lästige Formalitäten, zum Beispiel 

Blutziehen. Eine völlig neue Herausforderung für Professor Eulenberger, der das 

Schuppentier gleichzeitig halten und mit der anderen Hand zustechen muss. 

Die Vene zwischen den Schuppen genau zu treffen, ist äußerst kompliziert und 

Schuppi ist alles andere als handlich. Keiner der Umstehenden kann dem 

Professor helfen, die Gefahr, dass sich das Schuppentier plötzlich einrollt, ist zu 

groß. Jeder Versuch - ein Stich ins Ungewisse. Wird es dem Professor gelingen, 

Schuppis Vene anzuzapfen? 

 

(ARD 08.10.2008)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (588)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 19.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Schnell & günstig: Geschnetzeltes - mit Sternekoch Robin Pietsch  

Schnell gebratenes Fleisch, Gemüse oder Tofu mit herrlicher Sauce sind perfekte 

Familienrezepte. Braten, dämpfen oder blanchieren - welche Garmethode die 

Richtige ist, hängt von den Zutaten ab. Das Ergebnis auf dem Teller soll alle 

schnell und günstig glücklich machen.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 19.04.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  
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 Liedergeschichten - Lokführerlied 

   

Zug fahren macht Spaß! Alles rumpelt und pumpelt und es fühlt sich fast an, 

wie auf einer Achterbahn. Wie toll muss es da erst sein, als Lokführer zu 

arbeiten.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1074)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Wiedersehen macht Freude  

 Axel Bulthaupt und Gäste 

  

Axel Bulthaupt lädt ein zu einem exklusiven Streifzug durch nun schon über 30 

Jahre MDR-Fernsehunterhaltung. Er hat wieder die Schatztruhen des MDR-

Archivs geöffnet und viele musikalische Juwelen gefunden. Eine musikalische 

Zeitreise durch drei Jahrzehnte. 

  

Axel Bulthaupt lädt ein zu einem exklusiven Streifzug durch nun schon über 30 

Jahre MDR-Fernsehunterhaltung. Er hat wieder die Schatztruhen des MDR-

Archivs geöffnet und viele musikalische Juwelen gefunden, unter anderem mit 

Nana Mouskouri, Tony Cristie, Severine, Siw Malmkvist, Chris Roberts, Mary 

Roos, Rex Gildo, Boney M., Christian Anders, Olaf Berger, Vicky Leandros, Hansi 

Hinterseer, Yvonne Catterfeld, Smokie, Claudia Jung, Sarah Brightman, Bonnie 

Tyler, Ina-Maria Federowski, Regina Thoss, Henry Valentino, Hanne Haller, 

Wencke Myhre, Engelbert, Andrea Berg!  

 

Mit dabei sind interessante Gäste mit spannenden Geschichten und auch so 

manche, fast vergessene Archiv-Perle. 

 

Die Gesprächsgäste sind diesmal:  

 Michael Holm 

 Petra Kusch-Lück 

 Patrick Lindner 

 Olaf Berger 

 Victoria Herrmann 

 Andreas Lebbing (Gruppe Wind)  
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21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Riverboat * 

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

   

Gäste: 

 Franz Müntefering, SPD-Legende und Bundesminister a. D. 

 Felicitas Woll, Schauspielerin 

 Iny Lorentz, Bestseller-Autoren-Ehepaar 

 Daniela Kautzsch, Anglerin aus Leipzig 

 Jörg Färber, Leipziger Profi-Koch, Hauptbrandmeister und Notfallsanitäter 

 

Moderation: Kim Fisher & Matze Knop 

 

 * Gästeliste aktualisiert am 21.03.24 / 26.03.2024 

 

 

00:00 MDR Kurzfilmnacht "Kurz & gut"  

   

Moddergat  

Kurzfilm Deutschland 2022  

 

In Moddergat, einem kleinen Küstendorf in den Niederlanden, bereitet man 

2039 das jährliche Opferfest zur Feier der abgewendeten Klimakrise vor. Doch 

das Opfer, ein junger Mann aus dem Dorf, entscheidet kurzfristig, dass er lieber 

leben möchte.  

 

2039 in Moddergat, einem kleinen Küstendorf in den Niederlanden: Eine 

Delegation des internationalen Klimatribunals bereitet das jährliche Opferfest 

vor, dass die Gefahren des Klimawandels abwenden soll. Dieses Jahr trifft es 

Milan, einen jungen Mann aus dem Dorf. Eingebuddelt in einer Holzkiste soll er 

dem Meer und den Fluten übergeben werden - per Livestream kann die ganze 

Welt zuschauen. Doch das Opfer entscheidet kurzfristig, dass es lieber leben 

möchte. 

 

"Moddergat" erzählt mit viel Galgenhumor von dem Dilemma, dass man Opfer 

bringen muss, um eine bewohnbare Welt für künftige Generationen zu 

erhalten. Doch was sind wir bereit wirklich dafür zu tun?  

Der Kurzfilm gewann 2023 den Max Ophüls Preis und den Publikumspreis im 

Nationalen Wettbewerb beim Filmfest Dresden.  

 

Musik: Justin Schellekens 

Kamera: Felix Schuster 

Buch: Job Antoni Schellekens 

Regie: Job Antoni Schellekens 
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Milan Modderman: Milan Weitenberg 

Julia Modderman: Julia Schellekens 

Martha Helena: Eline Schellekens 

Lea: Lena Heiss 

Greta: Elisabeth Köller 

Gabriel: Justin Schellekens 

Gerrit Kiemstra: Robert Schellekens 

Froukje: Tineke Van Veen 

 

 

Dieser lange Atem, Beates Laden betreffend 

Kurzfilm Deutschland 2023  

 

Ein gestohlenes Auto im Wald und Jana braucht eine Schüssel. Beate eröffnet 

ihren Laden, den kaum wer bemerkt. Nina mit dem Computerbildschirm. 

Steffen verkauft ein neues Produkt und Jan quält sich in seiner 

Arbeitsbeschaffungsmaßnahme. Warum hat Lotta das Auto gestohlen? Ein 

Erinnerungsprotokoll mit Lücken aus dem Jahr 1992. 

 

Die Kurzgeschichte "Winesburg, Ohio" von Sherwood Anderson inspirierte 

Regisseur Olaf Held zu seinem Kurzfilm "Dieser lange Atem, Beates Laden 

betreffend". Zusammen mit der Chemnitzer Filmwerkstatt realisierte er das 

Projekt. Unter anderem sind Beate Dübner, Jan Kummer, Lotta und Nina 

Kummer und Steffen Thiede, Gitarrist der Band Kraftklub, zu sehen.  

 

Musik: Jarii van Gohl 

Kamera: Johannes Praus 

Buch: Olaf Held 

Regie: Olaf Held  

 

Nina: Nina Kummer 

Lotta: Lotta Kummer 

Jan: Jan Kummer 

Frau Cervinkova: Jana Cernik 

Beate: Beate Dübner 

Steffen: Steffen Thiede 

 

 

Hundefreund 

Kurzfilm Deutschland 2022  

 

Bei einem Date entfacht ein Streit zwischen Malik und Phillip, bei dem ihre 

ungleichen Positionen innerhalb der deutschen Gesellschaft in den Vordergrund 

rücken. 

 

Liebe und Sex sind kein neutrales Terrain. Der Kurzfilm "Hundefreund" von 
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Maissa Lihedheb erzählt die Geschichte von Malik: einem Schwarzen und 

queeren Mann in seinen Zwanzigern. Er trifft sich mit Phillip, es geht schnell zur 

Sache. Ein klassisches Tinder-Date, wie es zunächst scheint. Doch dann nimmt 

der Film eine rasante Wendung und wir befinden uns mitten in einer Debatte 

über Rassismus und Privilegien.  

 

Sailesh Naidu (Producer), Maissa Lihedheb (Regie) und Lamin Leroy Gibba 

(Drehbuch und Hauptdarsteller) haben gemeinsam den Film "Hundefreund" 

entwickelt, um eine komplexe Geschichte zu erzählen - mit dem Fokus auf die 

Perspektive eines Schwarzen und queeren Menschen. Der Film wurde von einer 

fast ausschließlich queer und trans BIPOC Filmcrew produziert und für die 

wichtigste Auszeichnung im Bereich Kurzfilm in Deutschland nominiert, unter 

anderem für den Deutschen Kurzfilmpreis 2022.  

 

Musik: SOMBI, NAS TEA, Dena Abay 

Kamera: Malcom Louis Reiss 

Buch: Lamin Leroy Gibba 

Regie: Maissa Lihedheb  

 

Malik: Lamin Leroy Gibba 

Phillip: Til Schindler 

 

 

Nach mir die Sintflut 

Kurzfilm Deutschland 2019 

 

Der junge Franz kehrt nach langer Zeit wieder in das Dorf seiner Kindheit, 

Klein-Reibach, zurück. Das große Jubiläumsfest steht bevor. Doch ein Riss im 

alten, maroden Staudamm droht das Dorf zu überfluten. Um das Klein-Reibach 

zu retten muss Franz sich gegen die Bewohner stellen, die von der drohenden 

Gefahr nichts wissen wollen.  

 

Der junge Franz kehrt nach langer Zeit wieder in das Dorf seiner Kindheit, 

Klein-Reibach, zurück. Das große Jubiläumsfest steht bevor. Doch erschüttert 

muss er feststellen, dass sein Heimatort durch einen Riss im alten, maroden 

Staudamm bedroht wird. Um das Dorf zu retten muss Franz sich gegen die 

Bewohner stellen, die von der drohenden Gefahr nichts wissen wollen. Ein 

Drama in drei Akten. 

 

Was haben ein Karussell und eine Staumauer mit dem Weltuntergang zu tun? 

Der Kurzfilm von Regisseur Christoph Hertel ist eine melancholisch-groteske 

Parabel darauf, wie die Menschheit mit dem Klimawandel umgeht - während 

ein Teil sich der Gefahr bewusst ist und endlich handeln will, verharren andere 

in Untätigkeit. "Nach mir die Sintflut" ist auch ein Anti-Katastrophenfilm: 

Bewusst wurden sämtliche Spezialeffekte manuell hergestellt. Für das 

Schlussbild wurde ein Modell einer Staumauer aus Beton gebaut, durch das 

eine mühsam modellierte Miniatur von Klein-Reibach mit 2.500 Litern Wasser 
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geflutet wurde.  

 

Musik: Vincent Hammel 

Kamera: Alex Graeff, Julius Böhm 

Buch: Christoph Hertel 

Regie: Christoph Hertel  

 

Franz: Thomas Kramer 

Bürgermeister: Markus Fennert 

Elsa: Sophie Hutter 

Metzger Heinz: Matthias Herold 

Mutter: Elke Wieditz 

Bürger: Matthias Winde 

Vorwärtshans: Markus Seidensticker 

 

 

Luna Park 

Kurzfilm Aserbaidschan/Deutschland 2017 

 

Ein Mädchen spielt in einem verlassenen Vergnügungspark. Ein alter Mann 

kommt mit einer Schaufel an. Das Mädchen folgt ihm heimlich, um sein 

Geheimnis herauszufinden. 

 

Veit Helmer ist ein renommierter deutscher Regisseur und Produzent. Er 

studierte Filmregie an der Hochschule für Film und Fernsehen München und 

arbeitete unter anderem zusammen mit Wim Wenders an dem Film "Die 

Gebrüder Skladanowsky", der 1997 in Venedig uraufgeführt wurde. Zusammen 

mit der NGO Women In Motion (WIM) realisierte er gemeinsam mit elf 

Nachwuchsregisseurinnen aus Baku den Kurzfilm "Luna Park" - eine bildstarke 

Geschichte über Vorurteile und Menschlichkeit, die ganz ohne Dialoge 

auskommt. Als Schauplatz dient ein leerstehender Vergnügungspark.  

 

Musik: Nərminə Məmmədova 

Kamera: Emin Ibrahimov 

Buch: Maryam Mirzoeva, Leyli Gafarova 

Regie: Veit Helmer  

 

Transvestit: Agakhan Salmanov  

Mädchen: Nigar Tagizade 

 

 

IRY 

Kurzfilm Österreich 2018 

 

Der Kurzfilm erzählt die Geschichte eines jungen Paares, deren Beziehung auf 

die Probe gestellt wird.  
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Struktur und Farbe scheinen die Iris eines jeden Menschen einzigartig zu 

machen. Ähnlich wie ein Fingerabdruck identifiziert sie jedes Individuum auf 

dieser Erde. Doch ein Wissenschaftler hat herausgefunden, dass immer zwei 

Augenpaare auf der Welt exakt die gleiche Kombination aus Struktur und 

Farbe in ihrer Iris aufweisen. Wie zwei parallele Linien gleichen sich ihre Leben - 

zu identisch, um jemals aufeinanderzutreffen.  

 

Mit der App IRY kann dies jedoch geändert werden. Sie ermöglicht die 

Zusammenführung der beiden füreinander bestimmten Menschen - und stellt 

damit jede bisherige Beziehung infrage. 

 

Musik: Philipp Köll und Ulrich Gahleitner 

Kamera: Maximilian Miller 

Buch: Maurice Miller 

Regie: Maurice Miller und Anna Niebert  

 

Moderator: Hugo Egon Balder 

Luna: Heidrun Wehl 

Noah: Moritz Lehmann 

Lea: Nathalie Cerny 

Jana: Caroline Adam 

Jonas: Gregor Weisgerber  

 

 (129 Min) 

  

 

 (VPS-Datum: 20.04.2024) 

 

02:10 Elefant, Tiger & Co. (1074)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 19.04.2024) 

 

02:35 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 17.04.2024) 

 

03:00 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

 (MDR 13.04.2024) 

 

Ländermagazine 

03:25 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 19.04.2024) 
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Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 19.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 19.04.2024) 

 

04:55 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 

 

 


